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Prof. Dr. Henning Melber kam als Sohn deutscher Einwanderer nach 
Namibia, wo er 1974 der SWAPO beitrat. Er war Forschungsdirektor des 
Nordic Africa Institute und ist Direktor emeritus der Dag Hammarskjöld 
Stiftung (beide in Uppsala), Extraordinary Professor an der Universität 
Pretoria und der University of the Free State in Bloemfontein sowie Senior 
Research Fellow des Institute for Commonwealth Studies der Universität 
London. Mehrere Buchveröffentlichungen bei Brandes & Apsel.

PD Dr. Kristin Platt ist Leiterin des Instituts für Diaspora- und Genozid-
forschung der Ruhr-Universität Bochum und Privatdozentin am Ins-
titut für Kulturwissenschaft der Humboldt-Universität zu Berlin. Zu 
ihren Arbeitsschwerpunkten gehören Fragen der Genozidforschung, 
 Diasporaforschung und Traumaforschung. Ihr besonderes Interesse gilt 
der Untersuchung psychologischer, kultureller und sozialer Bedingungen 
von kollektiver Gewalt.
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itte Mai 2021 wurde von den Sonderbeauftragten Deutschlands und 
Namibias als Ergebnis von neun Verhandlungsrunden seit Ende 2015 
ein »Versöhnungsabkommen« paraphiert. Als bislang einzigartigen 

Schritt einer ehemaligen Kolonialmacht erkennt dieses Abkommen den in Süd-
westafrika verübten Völkermord politisch und moralisch an. Die vereinbarte 
»Geste der Anerkennung« wird seither in beiden Ländern kon trovers diskutiert. 

Vor diesem Hintergrund stellt dieser Band die verschiedenen Perspektiven vor 
und lässt dabei unterschiedliche Stimmen aus Politik, Zivilgesellschaft und 
Kultur in Deutschland und die Sicht der Betroffenen in Namibia zu Wort kom-
men. Damit soll die Bandbreite der Meinungen und Versuche zur Bearbeitung 
der kolonialen Hinterlassenschaften am Beispiel des deutsch-namibischen 
 Beziehungsgeflechts, aber auch im Umgang mit der Erinnerung an Massen-
gewalt und  Genozid in der Geschichte insgesamt dokumentiert werden.
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KOLONIALE VERGANGENHEIT – 
POSTKOLONIALE ZUKUNFT? 

DIE DEUTSCH-NAMIBISCHEN 
BEZIEHUNGEN NEU DENKEN

Henning Melber / Kristin Platt (Hrsg.)

as Buch ist eine Aufforderung an die Leser*innen, zunächst einmal 
zuzuhören, was Afrikaner*innen über die Gründe ihrer Flucht aus 
der afrikanischen Heimat zu sagen haben, was sie unterwegs  erlebt 

haben und wie sie in Deutschland angekommen sind. Dabei werden 
 vorzugsweise auto biografische Zeug nisse sowohl von Flüchtlingen als 
auch von afrikanischen Schriftsteller*innen und Publizist*innen präsen-
tiert. Aus ihren persönlichen Erfahrungen, Hoffnungen, Enttäuschun-
gen, aber auch Erfolgserlebnissen als Flüchtlinge und Migrant*innen 
können wir erahnen, wie sich die deutsche Gesellschaft verändern wird. 
Migration ist legitim und muss prinzipiell als existenzielle Anpassungs-
strategie akzeptiert werden. Auch Deutschland befindet sich in einem 
Anpassungswandel – mit offenem Ergebnis.

Rainer Tetzlaff, Dr. phil., lehrte als Polito loge und Afrika-Forscher an den 
Universitäten von Berlin (FU), Hamburg, Bremen, Eichstätt und nach seiner 
Emeritierung als Professor für internationale Politik in Hamburg noch sieben 
Jahre an der Jacobs University Bremen als Wisdom Professor of African and 
Development Studies. Er publizierte mehrere Lehrbücher und Buchbeiträge 
über die neuere Geschichte und die politische und wirtschaftliche Entwick-
lung postkolonialer afrikanischer Gesellschaften und Staaten. Forschungs-
aufenthalte führten ihn u. a. in den 
Sudan, nach Ghana, Tansania, Kenia, 

Kamerun, Süd afrika, Namibia und Äthiopien. Ausgelöst 
durch die »Flüchtlingskrise« von 2015 widmete er sich 
während der vergangenen Jahre dem Thema der Flucht 
afrikanischer Menschen und ihrer Ankunft in Deutschland. 
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Unerwartete Perspektiven 
der Integration

DER AFRIKANISCHE 
BLICK 

Rainer Tetzlaff

ür die Tourismusbranche sind die 
 namibischen Gedenk- und Erinnerungsorte 

aus der Zeit kolonialer Unter drückung des 
Landes positiv besetzte Standortfaktoren. Mit 
diesen Relikten wird vor allem um Reisende aus 
Deutschland geworben. Bernd Heyl beschreibt 
diese Gedenk- und Erinnerungsorte im Kontext 
deutscher Gewaltherrschaft und afrikanischen 
Widerstands. Sein »Reisebegleiter in die deutsche  
Kolonial geschichte« führt zu zwanzig Orten in 
Namibia und bietet erstmals eine kritische Be-
schreibung lokaler Erinnerungslandschaften. 
Das Buch versteht sich auch als Beitrag zur ak-
tuellen Diskussion um die deutsch-namibische 
Geschichte. 

Bernd Heyl, geb. 1952, war Lehrer an der Martin-Niemöller- 
Schule (IGS) in Riedstadt, Pädagogischer Mitarbeiter an der 
Goethe Universität Frankfurt und Vorsitzender des Gesamt-
personalrates beim Staatlichen Schulamt Groß-Gerau / Main-
Taunus. Aktiv in der GEW, in  sozialpolitischen Initiativen und 
der Rüsselsheimer Wahlinitia tive »Die Linke / Liste Solidari-
tät«. Gemeinsam mit Helga Roth organisiert und leitet er für 
»lea«, die Bildungsgesellschaft der hessischen GEW, kolonialis-
mus- und gesellschaftskritische Studienreisen nach  Namibia. 
Publikationen u. a. zur Schulentwicklung und zur NS-Zeit. Bei 
Brandes & Apsel hat er 2017 gemeinsam mit Sebastian Voigt und 
Edgar Weick den Band:  Ernest Jouhy – Zur Aktualität eines leiden-
schaftlichen Pädagogen herausgegeben.
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F

Denkmal für Jacob Marengo
in Warmbad

Abbildung auf der Cover-Vorderseite:
»Remembering Those Who Built This Line. Uakondjisa Kakuekuee Mbari spaziert auf der 
Eisenbahnstrecke in Swakopmund, Namibia.« Fotografi e von Nicola Brandt. Mit freundlicher 
Genehmigung der Künstlerin.

Bernd Heyl

NAMIBISCHE
GEDENK- UND 

ERINNERUNGSORTE 
Postkolonialer Reisebegleiter 

in die deutsche Kolonialgeschichte
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Henning Melber / Kristin Platt (Hrsg.)
Koloniale Vergangenheit – Postkoloniale Zukunft

256 S., Pb. Großoktav, € 29,90 
ISBN 9783955583217

Benrd Heyl
Namibische Gedenk- und Erinnerungsorte
284 S., vierfarb. Pb. Großoktav, € 29,90 
ISBN 9783955583064

Rainer Tetzlaff
Der afrikanische Blick
300 S., Pb. Großoktav, € 29,90 
ISBN 9783955583422
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Henning Melber
Namibia
2. erw. u. erg. Aufl., 232 S., Pb. Großoktav, € 24,90 
ISBN 9783955581091
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as Buch liefert Informationen, Analysen und Impulse, die in an-
schaulicher und fundierter Weise Kenntnisse und Anregungen 
vermitteln, die zur intensiveren Beschäftigung mit dem deutschen 

Kolonialismus motivieren und befähigen. 
Der Band bietet Anregungen und Handreichungen zur Sensibilisierung für 
eine angemessenere Befassung mit dem Kolonialismus und seinen Folgen 
im Denken und Handeln für den Schul unterricht und der Darstellung im 
öffentlichen Raum.  

Beitragende sind neben Wolfgang Geiger und Henning Melber: Albert 
 Gouaffo, Israel Kaunatjike, Yann LeGal, Dörte Lerp, Susann Lewerenz, 
 Mnyaka Sururu Mboro, Hermann Mückler, Frank Schweppenstette, 
 Richard Tsogang Fossi und Dotsé Yigbe. 

D

Henning Melber, geboren 
1950 in Stuttgart, kam 1967 
als Sohn von Einwanderern 
nach Namibia, wo er 1974 
der antikolonialen Befrei-
ungsbewegung SWAPO bei-
trat. Ab 1992 leitete er die 
Namibian Economic Policy 

Research Unit in Windhoek. 2000 wechselte 
er als Forschungs direktor an das Nordic Africa 
Institute in  Uppsala, wo er von 2006 bis 2012 
die Dag Hammarskjöld Stiftung leitete. Er ist 
Extraordinary Professor am Department of Poli-
tical Sciences der Universität Pretoria und dem 
Centre for Gender and Africa Studies der Uni-
versity of the Free State in  Bloemfontein, Senior 
Research Fellow am Institute for Common-
wealth Studies der Universität London sowie 
seit 2017 Präsident der European Association 
of Development Research and Training Institu-
tes (EADI). Bei Brandes & Apsel sind von ihm 
Bücher u. a. zu Rassismus, globaler Solidarität, 
Dag Hammarskjöld und Namibia erschienen, 
zuletzt: Deutschland und Afrika – Anatomie 
eines komplexen Verhältnisses (2019).

Wolfgang Geiger, Dr., pro-
movierte 1986 in Frankfurt 
am Main in Romanistik über 
Kulturdialog und Ästhetik und 
1996 in Nantes in Germanis-
tik über das Frankreichbild 
im Dritten Reich und in der 
Nachkriegszeit. Deutschlektor 

und Hochschullehrer an der Universität Nantes 
1989–96 und Clermont-Ferrand 1996–97. Seit 
1999 Gymnasiallehrer in Hessen, Lehraufträge 
für Geschichte an der Goethe-Universität Frank-
furt 2006-2015, Teilabordnung an das Pädago-
gische Zentrum des Fritz-Bauer-Instituts und 
des Jüdischen Museums Frankfurt 2009–2013 
und seither an die Lehrkräfteakademie Hessen 
in Wiesbaden. Publikationen im Bereich Wis-
senschaft und Didaktik und in Lehrbüchern v. a. 
zur deutschen und deutsch-jüdischen Geschich-
te und Erinnerungskultur sowie zu Themen der 
interkulturellen Begegnung in der Geschichte. 
Seit 2016 Vorsitzender des Verbandes Hes-
sischer Geschichtslehrerinnen und -lehrer im 
Verband der Geschichtslehrer Deutschlands.

ISBN 978-3-95558-307-1

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583071

ISBN 978-3-95558-307-1
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Wolfgang Geiger   
Henning Melber (Hrsg.)

Postkoloniale Sicht auf Erinnerung  
und Geschichtsvermittlung

Kritik des  
deutschen
Kolonialismus

Wolfgang Geiger / Henning Melber (Hrsg.)
Kritik des deutschen Kolonialismus
196 S., Pb. Großoktav, € 24,90 
ISBN 9783955583071
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Über ein Jahrhundert nach dem Ende der deutschen Kolonialherr-
schaft rücken allmählich Aspekte eines deutsch- afrikanischen 
 Vehältnisses in das Blickfeld, die sich mit den Folgen dieser  Geschichte 

in der  Gegenwart aus einandersetzen. Der Band bietet ein Panorama 
des deutschen Verhältnisses zu Afrika. 

Henning Melber, geboren 1950 in Stuttgart, kam 1967 als Sohn 
von Einwanderern nach Namibia, wo er 1974 der anti kolonialen 
Befreiungsbewegung SWAPO beitrat. Er ist Extraordinary Pro-
fessor am Department of Political Sciences der Universität 
Pretoria und dem Centre for Gender and Africa Studies der 
University of the Free State in Bloemfontein, Senior Research 
Fellow am Institute for Commonwealth Studies der Universität 
London sowie seit 2017 Präsident der European Association 
of Development Research and Training Institutes (EADI). 
Bei Brandes & Apsel sind von ihm Bücher u. a. zu Rassismus, 
globaler Solidarität, Dag  Hammarskjöld und Namibia erschienen.
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  € [D] 22,90
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Henning Melber: Das deutsche Afrika

Andreas Mehler: Deutsche Außenpolitik in Afrika

Robert Kappel: Deutsche Afrikapolitik – mehr als Stückwerk?

Stephan Klingebiel: Ein Plädoyer für Entwicklungszusammenarbeit 
mit Sub-Sahara Afrika
Rita Schäfer: Gender in der deutschen Afrikapolitik
Ulf Engel: Frieden und Sicherheit

Steff en Haag / Franziska Müller: Finanzplatz Afrika. 
Grüne Finanzfl üsse und afrikanische Energietransitionen
Melanie Müller: Neuer Schwerpunkt in der Afrikapolitik – Migrationsabwehr
Boniface Mabanza Bambu: Politik mit Flüchtlingen
Andreas Eckert: Afrikawissenschaften in Deutschland. Eine historische Perspektive

Manfred Loimeier: Deutschland und die Literaturen Afrikas. 
Eine vergleichende Perspektive

Albert Gouaff o / Stefanie Michels: Afrikanische Kulturgüter und deutsche Museen: 
Wem gehört was?

Joachim Zeller: Weg vom Vergessen? 
(Post)Koloniale Erinnerungskultur in Deutschland

Reinhart Kößler: Zwischen kolonialer Amnesie und konstruktivem Engagement.
Postkoloniale Asymmetrien

Tahir Della / Bebero Lehmann: Afrodeutsche und eine deutsche Afrikapolitik.
Zwischen kritischer Aufarbeitung und kolonialen Kontinuitäten

Henning Melber: Herausforderungen deutscher Dekolonisierung
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Henning Melber (Hrsg.)

Brandes & Apsel

DEUTSCHLAND UND AFRIKA – 
ANATOMIE EINES 
KOMPLEXEN VERHÄLTNISSES

Henning Melber (Hrsg.)
Deutschland und Afrika – 
Anatomie eines komplexen Verhältnisses

228 S., Pb. Großoktav, € 22,90 
ISBN 9783955582579
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Reinhart Kößler/Henning Melber
Völkermord – und was dann?
176 S., Pb. Großoktav, € 19,90 
ISBN 9783955581930
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Marion Wallace
Geschichte Namibias
5. Aufl., 562 S., 21,5 x 13,7 cm, € 29,90 
ISBN 9783955580636

9
7

8
3

9
5

5
5

8
0

6
3

6

I
S
B
N
 
9
7
8
-
3
-
9
5
5
5
8
-
0
6
3
-
6

B
e

r
g

s
t

r
e

s
s

e
r

Heinrich Bergstresser

Brandes & Apsel

Die IV. Republik zwischen Demokratisierung,  
Terror und Staatsversagen (1999–2017)

NigeriaDer Vielvölkerstaat Nigeria ist einer der einflussreichsten 
 Akteure auf dem afrikanischen Kontinent. Gleichzeitig spielt er 
in den  internationalen Beziehungen und Finanz organisationen 
eine  immer wichtigere Rolle. 

Bergstresser nimmt die Entwicklung seit der Demokratisierung 
von 1999 kritisch unter die Lupe. Er analysiert den Staat und 
 seine  Eliten, die wirtschaftliche Entwicklung, prekäre Lebens­
welten und kreative kulturelle Leistungen. Das Buch ist mit 
 seiner Gegenwartsdiagnose umfassend und voller  bestechender 
 Einsichten und setzt damit die kenntnisreichen Erkundungen 
des ersten Bandes über Nigeria fort.

Der Autor:

Heinrich Bergstresser, geb. 1949, Studium 
der Politikwissenschaft und Afrikanistik in 
Hamburg, langjähriger Redakteur bei der 
Deutschen Welle in Köln und Bonn. Viele 
Berichte, Reportagen und Features über 
 Nigeria und andere afrikanische Staaten 
sowie über die Medienentwicklung in Afrika. 
Freier wissenschaftlicher Mitarbeiter beim 
GIGA und Trainer bei der AIZ (GIZ), Bonn­
Röttgen. Arbeitet als freier wissenschaft­
licher Autor und Journalist.
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Heinrich Bergstresser
Nigeria
260 S., Pb. Großoktav, € 24,90, 
ISBN 9783955581992
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40 Jahre Zimbabwe Netzwerk:
Geschichte, Analysen, Perspektiven

SOLIDARITÄT MIT 
ZIMBABWE 

Henning Melber (Hrsg.)

Henning Melber

Solidarität mit Zimbabwe
40 Jahre Zimbabwe Netzwerk: Geschichte, Analysen, Perspektiven

Henning Melber, Prof. Dr.,  
kam als Sohn deutscher Ein-
wanderer nach Namibia, wo 
er 1974 der Befreiungsbewe-
gung SWAPO beitrat. Ab 1975 
hatte er Einreiseverbot für 
Namibia (bis 1989) und Süd-
afrika (bis 1993). 2006 wurde 

er von Robert Mugabe mit einem Einreiseverbot 
für Zimbabwe geehrt. Er leitete einen politik-
beratenden Think Tank in Windhoek, war For-
schungsdirektor des Nordic Africa Institute und 
Direktor der Dag Hammarskjöld Stiftung. Beiden 
Einrichtungen in Uppsala ist er weiterhin bera-
tend verbunden. Er ist Extraordinary Professor an 
der Universität Pretoria und der University of the 
Free State in Bloemfontein sowie Senior Research 
Fellow des Institute for Commonwealth Studies 
der Universität London. Seit 1992 mehrere  Buch-
veröffentlichungen bei Brandes & Apsel.  

ÜBER DEN HERAUSGEBER

wurde das Zimbabwe Netzwerk 40 Jahre alt. Als 
eine zivilgesellschaftliche Initiative, motiviert von 

praktischer internationaler Solidarität, zieht das Zimbabwe Netz-
werk eine selbstkritische Bilanz seiner Tätigkeit in und zu dem 
Land, das 1980, nach langem Kampf, seine Unabhängigkeit er-
langte. Dieser reich bebilderte Band versammelt Beiträge der 
Aktivist*innen während der vier Jahrzehnte sowie externe Per-
spektiven zur Standortsuche internationaler Solidarität in sich 
wandelnden Zeiten, konfrontiert mit den Grenzen der Befreiung 
unter einer »Befreiungsbewegung an der Macht«.

Zu Wort kommen zahlreiche Engagierte aus dem Zimbabwe 
Netzwerk sowie Stimmen aus Zimbabwe selbst und der inter-
nationalen Solidaritätsbewegung. Die Herausforderungen einer 
den Menschenrechten verpflichteten Solidarität werden am 
Beispiel Zimbabwes beleuchtet und prüfend reflektiert. Das 
 Ergebnis ist ein konstruktiver Beitrag zur notwendigen Debatte 
um die Grenzen und Möglichkeiten solidarischen Handelns und 
zu dem Umgang mit enttäuschten Hoffnungen auf der Suche 
nach neuer Sinnhaftigkeit.

9 783955 583675

ISBN 978-3-95558-367-5

· ca. 184 S., Paperback Großoktav
· ISBN 978-3-95558-367-5
· ca. € 24,90
· Warengruppe 1 180
· Auslieferung April 2024

Mit Beiträgen von Christoph Beninde, 
Bernward Causemann, Shari Eppel, 
Gisela Feurle, Reinhold Hemker, Heidi Hesse, 
Reinhart Kößler, Simba Makoni, Ibbo Mandaza, 
Henning Melber, Anton Mlynczak,
Helmut Orbon, Reiner Radermacher, 
Lothar Reinhard, Rita Schäfer, Roger Southall, 
Irene Staunton, Ruth Weiss

2022

ZIMBABWE NETZWERK e.V. Seit 1980 bietet das 
Zimbabwe Netzwerk (ZN) allen Zimbabwe-Inte-
ressierten ein Forum für Information, Diskus-
sion und Begegnung. Menschen, die Projekte 
in Zimbabwe unterstützen, Schulpartnerschaften 
pflegen, Zimbabwer*innen, die in Deutschland 
leben, Deutsche, die in Zimbabwe gearbeitet 
haben, all diese engagieren sich im Zimbabwe 
Netzwerk für einen Austausch auf Augenhöhe. 
Veranstaltungen des Zimbabwe Netzwerks leben 
von dem partnerschaftlichen Austausch mit Gäs-
ten der zimbab wischen Zivilgesellschaft. Unsere  
länderspezifischen Erfahrungen nutzen wir, um 
Ungerechtigkeiten im Nord-Süd-Verhältnis zu 
benennen. Wir engagieren uns in Kampagnen 
wie im AIDS-Netzwerk und setzen Impulse wie 
z. B. zum Thema Ernährungssicherung.
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Alessandra Lemma 

Transgender-Identitäten  

Transgender-Identitäten

Brandes & Apsel 

Eine Einführung

Alessandra Lemma

EBENFALLS LESENSWERT

· ca. 176 S., Paperback A5
· ISBN 978-3-95558-368-2
· ca. € 24,90
· Warengruppe 1 535
· Auslieferung April 2024

9 783955 583682

ISBN 978-3-95558-368-2

Alessandra Lemma / Paul E. Lynch (Hrsg.)
Psychoanalyse der Sexualitäten –
Sexualitäten des Psychoanalyse

328 S., 39,90 €, 
ISBN 9783955582173

9 783955 582173

ISBN 978-3-95558-217-3

A lessandra Lemma bietet einen prägnanten Überblick über psycho-
analytische Erkenntnisse, Ansätze und Kontroversen im Zusam-

menhang mit Transgender-Identifikationen. Sie bietet eine Synthese der 
aktuellen Forschung und einen kritischen Überblick über psychoanalyti-
sche Ansätze zu Transgender-Identitäten und diskutiert einige Kontro-
versen darüber, wie das Thema im Behandlungszimmer angegangen 
werden soll. Sie skizziert außerdem einen psychoanalytisch orientierten 
ethischen Rahmen zur Unterstützung von Klinikern, die mit Personen 
arbeiten, die eine medizinische Transition wünschen, und zeigt die Her-
ausforderungen auf, mit denen Kliniker angesichts der aktuellen Fokus-
sierung der genderaffirmativen Versorgung konfrontiert sind.

ÜBER DIE AUTORIN

Alessandra Lemma, Psychoanalytikerin, Leiterin der Psychological Therapies Deve-
lopment Unit des Tavistock and Portman NHS Foundation Trust, Erwachsenenpsycho-
therapeutin in der Portman Clinic, Fellow der British Psychoanalytical Society, Profes-
sorin für psychologische Therapien an der School of Health and Human Sciences der 
Universität von Essex und klinische Leiterin des Psychological Interventions Research 
Centre am University College London. Zuletzt bei Brandes & Apsel: Suizid und Suizida-
lität (2012), Psychoanalyse im Cyberspace? (2016), Der Körper spricht immer (2017), 
Psychoanalyse der Sexualitäten – Sexualitäten der Psychoanalyse (2019).

»Die in diesem Buch enthaltenen klinischen 
und ethischen Überlegungen, die das Ergebnis 
von mehr als zehn Jahren klinischer Arbeit mit 
Transgender-Personen sind, laden uns ein, über 
den Körper und seine unbewussten Identifikatio-
nen nachzudenken. Eine von Alessandra Lemmas 
grundlegenden Prämissen ist, dass das Verständnis 
der inneren Welt von Transgender-Personen ein 
Licht auf die subjektive Erfahrung des Embodiment 
wirft. Die Psychoanalyse, um es mit den Worten 
von Winnicott zu sagen, nimmt die Verankerung 
der Psyche im Körper nicht [...] als selbstverständ-
lich hin: Sie sieht sie vielmehr als [...] eine Leistung. 
In diesem profunden Buch zeigt Alessandra Lemma 
die Relevanz der Heterogenität von Lebenswegen 
für das Verständnis von Transgender, indem es 
eine Reihe von gelebten Erfahrungen umfasst. Die-
ses sehr einfühlsame Buch, das auch Beispiele aus 
ihrer klinischen Arbeit enthält, wird eine wertvolle 
Quelle für alle sein, die sich für die Erforschung 
dieses komplexen Bereichs interessieren.«

(Rosine Perelberg, Präsidentin der British Psycho-
analytical Society, Autorin des Buches Sexuality, 
Excess and Representation und Herausgeberin des 
Buches Psychic Bisexuality)

emma/Lynch haben einen international wegweisenden 
Band zusammengestellt, der Sexualität und Psychoanalyse 
für ein Verständnis vielfältiger Phänomene wieder zusam­

menführt.  

Erinnern wir uns: Psychoanalytisches Denken nahm seinen Aus­
gangspunkt mit einem Mann, dessen Hauptanliegen es war, die 
sogenannte Normalität zu hinterfragen und zu sprengen. Jetzt ist 
es unsere gemeinsame Aufgabe, die verschiedenen Formen und 
Erfahrungen der menschlichen Sexualität zu hinterfragen und 
die Sprengkraft seiner Gedanken, die  Gedanken von Sigmund 
Freud, zu erhalten und wiederum neu und  kreativ zu entfalten.

»Dieses Buch erscheint wie aus einem Guss geschrieben, weil der Bezug 
zur Entwicklungshypothese von Target und Fonagy aus vielen Perspek-
tiven immer wieder aufgegriffen wird. Es ist eine gegen das Verschwin-
den des Sexuellen in der Psychoanalyse gerichtete Sicht, die sich den 
Ergebnissen aus Entwicklungspsychologie, Queer Studies, Neurowis-
senschaften und Philosophie nicht verschließt, sondern versucht, mit 
psychoanalytischen Mitteln einen Blick auf verwandte Wissenschaften 
zu wagen. Dabei entsteht eine weitere und ergänzende Abhandlung zur 
Sexualtheorie im Freud’schen Sinne.« (Wolfgang Berner, PSYCHE)

Alessandra Lemma, Psychoanalytikerin, Leiterin der Psychological 
 Therapies Development Unit des Tavistock and Portman NHS Founda­
tion Trust, Erwachsenenpsychotherapeutin in der Portman Clinic, Fellow 
der British Psychoanalytical Society, Professorin für psychologische The­
rapien an der School of Health and Human Sciences der Universität von 
Essex und Klinische Leiterin des Psychological Interventions Research 
Centre am University College London. Zuletzt bei Brandes & Apsel:   
Der Körper spricht immer. Körperlichkeit in psychoanalytischen Therapien und 
jenseits der Couch. 

Paul E. Lynch, Psychoanalytiker in eigener Praxis in Boston, MA, USA. 
Mitglied der Boston Psychoanalytic Society und des Massachusetts Insti­
tute for Psychoanalysis. Langjährige Forschung zu Gender und Sexua­
lität in der Psychoanalyse. Er erhielt 2002 den American Association’s 
Karl A. Menninger Award und ist Supervisor an der Tufts University 
School of Medicine.

ISBN 973-3-95558-217-3

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 582173

P
sy

ch
oa

n
al

ys
e 

d
er

 S
ex

u
al

it
ät

en
 –

  
S

ex
u

al
it

ät
en

 d
er

 P
sy

ch
oa

n
al

ys
e

L
em

m
a 

/ L
yn

ch
 (

H
rs

g.
)

Alessandra Lemma 
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Psychoanalyse  
der Sexualitäten –

Sexualitäten  
der Psychoanalyse 

Brandes & Apsel 

L

Eine Einführung

Deutsche Originalausgabe des 2021 unter dem 
Titel Transgender Identities – A Contemporary 
Introduction bei Routledge, Mitglied der Taylor 
& Francis Group, erschienenen Buchs.

Aus dem Englischen übersetzt von 
Eberhard Knoll
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Zur Wiederkehr des Verdrängten 
in krisenhaften Zeiten

Christine Bauriedl-Schmidt / Markus Fellner / Gregor Luks (Hrsg.)

Politische Psychoanalyse

Jahrbuch für klinische und interdisziplinäre Psychoanalyse, Band 2

n diesem Band findet das gesellschaftskritische und kultur-
theoretische Potenzial der Psychoanalyse und ihrer Nachbarwis-

senschaften (z. B. der Soziologie und der Geschichtswissenschaf-
ten) Anwendung auf aktuelle, politische Konfliktarenen (Gender, 
Postkolonialismus, Intersektionalität), Krisen (Pandemie, Kriege) 
und zeitgenössische Phänomene (Populismus, Verschwörungs-
theorien). Dabei soll ein historischer  Bogen gespannt werden, der 
die Entwicklung der politischen Psychoanalyse aus ihren Anfängen 
bis hinein in die Gegenwart nachvollzieht.

I

9 783955 583576

ISBN 978-3-95558-357-6

Schon in ihren Anfängen wandte sich die Psy-
choanalyse politischen Phänomenen und Fra-
gestellungen zu. Aufgrund ihres kulturtheoreti-
schen Potenzials war sie schon immer eine für 
kritische Gesellschaftheorie und Ideologiekritik 
ergiebige Theorie des Subjekts. Sie bot und 
bietet einen Reflexionsraum, der individuelle 
und gesellschaftliche Entwicklungen aufeinan-
der bezieht und theoretisch ineinander ver-
schränkt. Ein besonderer Verdienst der Psycho-
analyse ist hierbei, die ideologisch hergestellten 
Dichotomien zwischen Normalität und Abwei-
chung zu relativieren und politische Krisen oder 
Fehlentwicklungen anhand der gesellschaftli-
chen Bedingungen von Subjektbildung zu un-
tersuchen. 

· ca. 300 S., Hardcover mit Fadenheftung 
 und Lesebändchen
· ISBN Print 978-3-95558-357-6
 € 39,90
· ISBN E-Book 978-3-95558-361-3
 € 29,90
· Warengruppe 1 535
· Auslieferung Juni 2024

EBENFALLS LESENSWERT

Die Herausgeber*innen des Bandes
Christine Bauriedl-Schmidt, Dr. biol. hum. Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin und Psychoanaly-
tikerin (DGPT) in eigener Praxis; Mitglied des Vorstands und Dozentin der Münchner Arbeitsgemeinschaft für 
Psychoanalyse (MAP), Sprecherin des Netzwerk Freie Institute (NFIP); Veröffentlichung 2022: Klimagefühle, 
Abwehr und Hoffnung auf Psychotherapie. 

Markus Fellner, Dr. phil. Dipl.-Psych., Psychologischer Psychotherapeut, Kinder- und Jugendlichen-Psychothe-
rapeut, Psychoanalytiker (DGPT) für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Familien therapeut (DGSF), Dozent 
der Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse (MAP), Mitglied der PsychologistsForFuture (Psy4F). 
Veröffentlichung 2022: Was ist psychoanalytische Aufklärung heute? Eine Kultur der Fürsorge als Antwort auf 
die Verletzbarkeit des Subjekts im Angesicht der Klimakrise. 

Kathrin Hörter, Dr. phil. Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Kinder- und Jugendlichen-Psycho-
therapeutin, Psychoanalytikerin für Kinder, Jugendliche und Erwachsene (MAP / DGPT / ACP). Dozentin der 
Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse. Mitglied der PsychologistsForFuture (Psy4F). Mitheraus-
geberin der Bände 10 & 11 des Jahrbuchs der Kinder und Jugendlichen-Psychoanalyse (Brandes & Apsel). Letzte 
Veröffentlichung: Zum Verhältnis von Gender und Psychoanalyse. 

Ines Schelhas, Dipl.-Sozialpäd. und Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin, Psychoanalytikerin für 
Erwachsene und SKEPT-Therapeutin (MAP). Dozentin der Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse 
und des PFM. Stv. Leitung der Säuglings-, Kleinkind-, Elternambulanz der MAP. Psychologischer Fachdienst im 
Mutter-Kind-Heim Lucia und IseF im SKF e.V. Mitglied bei ParentsForFuture. 

Jahrbuch für Klinische und  
Interdisziplinäre Psychoanalyse, Band 1

ISBN 978-3-95558-340-8

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583408

ISBN 978-3-95558-340-8

ie Psychoanalyse trug schon immer auch jenseits der Couch zum 
gesellschaftspolitischen und kulturellen Diskurs bei und tut dies 
auch heute noch. Diesem Ziel folgt auch das Jahrbuch für klini-

sche und interdisziplinäre Psychoanalyse; dieser erste Band befasst sich 
mit den unbewussten subjektiven, emotionalen Auseinandersetzungen 
mit der Klimakrise. 

D     
––– Donna M. Orange: Klimagerechtigkeit und Psychotherapie

–––  Christine Bauriedl-Schmidt & Paul Cash & Markus Fellner & Monika Krimmer:  
Klima-Ungerechtigkeit als soziale Pathologie 

–––  Delaram Habibi-Kohlen: Das Leben in der Dauerkrise und die Erschütterung der Ordnung  
––– Christine Bauriedl-Schmidt: Earth4All – Solidarität mit der nicht-menschlichen Umwelt
––– Regine Scholz: Klimakatastrophe und andere Krisen 
–––  Joachim Küchenhoff: Klimawandel: Psychoanalytischer Versuch über die Schwierigkeit,  

»nein« zu sagen zur Zerstörung der Zukunft unserer Kinder
–––  Wolfgang Schmidbauer: Don’t look up! 

–––  Christine Bauriedl-Schmidt & Markus Fellner: Der Beitrag von Kreativität und  
Humor zur »Klimaresilienz« aus psychoanalytischer Sicht

–––  Arne Buchartz: Wer lehrt uns das Fürchten? Über die pathologische Angstfreiheit in der  
Klimakrise

–––  Sally Weintrobe: Die Gnade haben, mit gespaltener und traumatisierter Psyche zuzuhören

–––  Christine Bauriedl-Schmidt & Kathrin Hörter & Ines Schelhas: »Ich würde gerne irgendwann 
keine Aktivistin mehr sein müssen.«  

––– Kathrin Hörter: »Es macht mich traurig, dass so viel Wald brennt!«  
––– Martina Gast & Ines Schelhas: »Ich bin es meiner Tochter schuldig.«  
––– Franz Schambeck: Weniger ist mehr 
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Das Unbewusste 
und die Klimakrise
Herausgegeben von  
Christine Bauriedl-Schmidt  
Markus Fellner  
Kathrin Hörter   
Ines Schelhas

Brandes & Apsel

1Jahrbuch für klinische und  
interdisziplinäre Psychoanalyse 

9 783955 583408

ISBN 978-3-95558-340-8

Christine BauriedlSchmidt / Markus Fellner /  
Kathrin Hörter / Ines Schelhas (Hrsg.)
Das Unbewusste 
und die Klimakrise
Jahrbuch für klinische und 
interdisziplinäre Psychoanalyse, Bd. 1
300 S., Paperback Großoktav
2. Auflage, € 39,90
ISBN 9783955583408
EBook: ISBN 9783955583620, € 29,90

Zur Wiederkehr des Verdrängten in krisenhaften Zeiten 

Mit Beiträgen von Gudrun Brockhaus, 
Charlotte Busch, Sarah El Bulbeisi, 
Esther Hufless, Charlie Kaufhold, 
Christine Korischek, Gregor Luks, Leonid Luks, 
Ursula Mayr, Ian Parker, Eran Rolnik, 
Valerie Schneider, Gelareh Shahpar, Ralf Weber, 
Hans-Jürgen Wirth, Oksana Yakushko, Josef Zierl

Christine Bauriedl-Schmidt, Dr. biol. hum. Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutin und Psychoanalytikerin (DGPT) in eigener Praxis; Mitglied des Vorstands und 
Dozentin der Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse (MAP), Sprecherin des Netzwerk Freie Institute (NFIP); Veröffentlichung 2022: Klimagefühle, Abwehr 
und Hoffnung auf Psychotherapie. 

Markus Fellner, Dr. phil. Dipl.-Psych., Psychologischer Psychotherapeut, Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut, Psychoanalytiker (DGPT) für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, Familien therapeut (DGSF), Dozent der Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse (MAP), Mitglied der PsychologistsForFuture (Psy4F). Veröf-
fentlichung 2022: Was ist psychoanalytische Aufklä rung heute? Eine Kultur der Fü rsorge als Antwort auf die Verletzbarkeit des Subjekts im Angesicht der Klimakrise. 

Gregor Luks, Dr. des., Psychologischer Psychotherapeut (Psychoanalyse und tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie), Psychoonkologe (DKG); Promotion im Fach 
Europäische Ethnologie an der LMU München, Dissertationsthema: Vom annähernden Verstehen. Die psychischen Folgen des Krieges und das Trauma des Holocaust 
im intergenerationellen Diskurs von Juden und Nichtjuden in Deutschland nach 1945 – Drei Generationen im Vergleich; verschiedene Veröffentlichungen zu psycho-
logischen und kulturellen Themen.

ÜBER DIE HERAUSGEBER
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Judith L. Mitrani / Theodore Mitrani (Hrsg.)

Psychodynamische Therapien 
der Autismus-Spektrum-Störungen

Psychodynamische 
Therapien der 

Autismus-Spektrum-
Störungen 

Brandes & Apsel 

Frances Tustin heute

Judith L. Mitrani /  
Theodore Mitrani (Hrsg.)
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Judith L. Mitrani und Theodore Mitrani, Fellows der International Psychoanalytical 
 Association und ausbildende*r und supervidierende*r Psychoanalytiker*in am Psycho­
analytic Center of California in Los Angeles. Sie sind Gründungsmitglieder des Board of 
Trustees des Frances Tustin Memorial Trust und arbeiten als Autor*in, Herausgeber*in, 
Übersetzer*in und Lehrer*in. Sie praktizieren in einer privaten Praxis für Psychoanalyse und 
psychoanalytische Therapie mit Erwachsenen und Kindern in Los Angeles, Kalifornien.

ISBN 978-3-95558-366-8

  € [D] 49,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583668

ISBN 978-3-95558-366-8

sychodynamische Therapien der Autismus-Spektrum-Stö-
rungen erforscht einige der Wege und Mittel, mit denen 
Tustins Arbeit psychoanalytische Kliniker in die Lage 

versetzt, in den elementaren Bereich der Empfindung vorzu-
dringen: das, was Bion den »protomentalen« Bereich von Psyche 
und Soma nannte. Anhand von detaillierten klinischen Beiträ-
gen mehrerer ihrer weltweiten Nachfolger zeigt dieses Buch, wie 
Tustins Ideen – die ihre Wurzeln in der jahrzehntelangen Arbeit 
mit Kindern aus dem autistischen Spektrum haben – die Behand-
lung verschiedener Patienten in der frühen Kindheit und im 
 Erwachsenenalter beeinflusst haben und wie sie erweitert und 
angewendet werden. 

»Die Herausgeber von Frances Tustin Today haben eine wunder-
bare Arbeit geleistet, indem sie eine aufregende Sammlung einiger der 
wichtigsten Schriften zusammengestellt haben, die Tustins außeror-
dentlichen Einfluss auf die zeitgenössische Psychoanalyse im gesam-
ten Autismus-Spektrum illustrieren. Dieses Buch kann mit einer Per-
lenkette verglichen werden. Jede einzelne Perle, wie jedes  Kapitel, ist 
für sich genommen wertvoll, doch aneinandergereiht bilden sie eine 
völlig neue und noch wertvollere Realität. Dieses Buch bietet eine 
Fülle von Ideen, die künftige Entwicklungen in einem ebenso kontro-
versen wie wichtigen Bereich inspirieren und motivieren werden.« 
(Antonino Ferro, Italian Psychoanalytic Society)

P

Mit Beiträgen von Anne Alvarez, Kate Barrows, Geneviève Haag,  
Didier Houzel, Sydney Klein, Bianca Lechevalier-Haïm,  
Suzanne Maiello, Judith L. Mitrani, Theodore Mitrani, Thomas H. Ogden, 
Maria E. Pozzi, Maria Rhode, Angela Sowa, Frances Tustin

· 364 S., Paperback Großoktav
· ISBN 978-3-95558-366-8
· € 49,90
· Warengruppe 1 535
· bereits erschienen, lieferbar

9 783955 583668

ISBN 978-3-95558-366-8

P sychodynamische Therapien der Autismus-Spektrum-Störungen 
erforscht einige der Wege und Mittel, mit denen Tustins Arbeit 

psychoanalytische Kliniker in die Lage versetzt, in den elementaren 
Bereich der Empfindung vorzudringen: das, was Bion den »proto-
mentalen« Bereich von Psyche und Soma nannte. Anhand von de-
taillierten klinischen Beiträgen mehrerer ihrer weltweiten Nachfol-
ger zeigt dieses Buch, wie Tustins Ideen – die ihre Wurzeln in der 
jahrzehntelangen Arbeit mit Kindern aus dem autistischen Spek-
trum haben – die Behandlung verschiedener Patienten in der 
 frühen Kindheit und im  Erwachsenenalter beeinflusst haben und 
wie sie erweitert und angewendet werden. 

ÜBER DIE HERAUSGEBER

Judith L. Mitrani und Theodore Mitrani, Fellows der International Psychoanalytical 
 Association und ausbildende*r und supervidierende*r Psychoanalytiker*in am 
Psycho analytic Center of California in Los Angeles. Sie sind Gründungsmitglieder 
des Board of Trustees des Frances Tustin Memorial Trust und arbeiten als Autor*in, 
Herausgeber*in, Übersetzer*in und Lehrer*in. Sie praktizieren in einer privaten 
Praxis für Psychoanalyse und psychoanalytische Therapie mit Erwachsenen und 
Kindern in Los Angeles, Kalifornien.

»Die Herausgeber von Frances Tustin Today haben 
eine wunderbare Arbeit geleistet, indem sie eine 
aufregende Sammlung einiger der wichtigsten 
Schriften zusammengestellt haben, die Tustins 
 außerordentlichen Einfluss auf die zeitgenössische 
Psychoanalyse im gesamten Autismus-Spektrum 
 illustrieren. Dieses Buch kann mit einer Perlenkette 
verglichen werden. Jede einzelne Perle, wie jedes 
 Kapitel, ist für sich genommen wertvoll, doch 
anein andergereiht bilden sie eine völlig neue und 
noch wertvollere Realität. Dieses Buch bietet eine 
Fülle von Ideen, die künftige Entwicklungen in 
 einem ebenso kontroversen wie wichtigen Bereich 
inspirieren und motivieren werden.« 

(Antonino Ferro, Italian Psychoanalytic Society)

Frances Tustin heute

Deutsche Originalausgabe des 2015 unter 
dem Titel Frances Tustin Today bei Routledge, 
Mitglied der Taylor & Francis Group, 
erschienenen Buchs

Aus dem Englischen übersetzt von 
Daria Bendel

Mit Beiträgen von Anne Alvarez, Kate Barrows, 
Geneviève Haag, Didier Houzel, Sydney Klein, 
Bianca Lechevalier-Haïm, Suzanne Maiello, 
Judith L. Mitrani, Theodore Mitrani, 
Thomas H. Ogden, Maria E. Pozzi, 
Maria Rhode, Angela Sowa, Frances Tustin
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9 783860 995815

ISBN 978-3-86099-581-5

Frances Tustin
Der autistische Rückzug
Die schützende Schale bei Kindern und 
Erwachsenen
256 S., Paperback
€ 29,00
ISBN 9783860995815

9 783955 585631

ISBN 978-3-95558-563-1

Frances Tustin
Autistische Barrieren bei Neurotikern
352 S., Paperback
€ 28,00
ISBN 9783955585631



7

Autismus und Trauma
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Genese und psychodynamische 
Behandlung bei Kindern 

und Jugendlichen

Ellen Lang-Langer

Ellen Lang-Langer

Autismus und Trauma
Genese und psychodynamische Behandlung 
bei Kindern und Jugendlichen

Ellen Lang-Langer, Dr., Analytische Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutin, niedergelassen in Frankfurt a. M. Dozentin, 
Supervisorin, Sachverständige für Familienrecht. Veröffentli-
chungen: Trennung und Verlust: Fallstudien zur Depression in 
Kindheit und Jugend (2009), Spielraum und Rahmen: Abstinenz 
und Agieren in der psychoanalytischen Behandlung von Kindern 
und Jugendlichen (2014), Holding, Strukturveränderung und 
Therapieerfolg: Evaluation psychoanalytischer Behandlungen 

von Kindern und Jugendlichen im Erwachsenenalter (2019), diverse Beiträge in 
Fachzeitschriften.

ÜBER DIE AUTORIN

utistische Störungen werden verstanden als Reaktion auf 
 allerfrüheste, traumatisierende Verletzungen. Aus schicksalhaf-

ten Gründen gelingt es Vater und Mutter nicht, die Bedürfnisse des 
Kindes in einer angemessenen Weise zu beantworten, weder auf der 
Ebene des Augenkontaktes, noch auf der Ebene des Berührens, 
Sprechens, Träumens. Eigene zerstörerische und traumatisierende 
Erfahrungen, manchmal über Generationen, vereisen die innere 
Welt, töten Kreativität, Beziehungs- und Wahrnehmungs fähigkeit, 
Lebendigkeit, verhindern Holding und befördern Projektionen.

A

9 783955 583699

ISBN 978-3-95558-369-9

In den Behandlungsberichten wird die zunächst 
über weite Strecken in Verbindungslosigkeit 
verharrende psychoanalytische Behandlung 
autistischer Kinder und Jugendlicher beschrie-
ben. Der Kontakt mit dem Objekt wird als 
traumatisierend erlebt. Die Therapeutin erlebt 
in der Gegenübertragung Antwortlosigkeit und 
die Unmöglichkeit, einen Spiegel im Gegenüber 
zu finden. Genau diese Szene ist es, die von der 
frühen Geschichte der Kinder erzählt. Wenn 
der autistische Patient beginnt, die Therapeu-
tin zu registrieren, ihre Existenz zuzulassen, 
kommen anrührende Begegnungen zustande, 
die an die Ein- und Abstimmung von Mutter 
und Baby erinnern; denn die autistische Sym-
ptombildung suchte, das nicht-vorhandene, 
frühe mütterliche Schutzschild zu ersetzen, um 
ein Überleben zu ermöglichen.

· ca. 300 S., Paperback Großoktav
· ISBN 978-3-95558-369-9
· ca. € 39,90
· Warengruppe 1 535
· Auslieferung April 2024
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Ellen LangLanger
Trennung und Verlust
Fallstudien zur Depression 
in Kindheit und Jugend
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Ellen Lang-Langer

Holding,  
Strukturveränderung  
und Therapieerfolg  

Evaluation psychoanalytischer Behandlungen  
von Kindern und Jugendlichen  

im Erwachsenenalter

Brandes & Apsel 

Lang-Langer ist mit ihrer Studie etwas Außergewöhn-
liches gelungen: Sie hat 15 Jahre nach Abschluss ihrer 
Behandlungen diese einer klinischen Überprüfung un-

terzogen und zusammen mit den ehemaligen Kinder- und 
Jugendlichen-Patient*innen evaluiert. 

Im ersten Teil beschreibt Lang-Langer das Entstehen und die 
Durchführung des Projekts und nimmt eine psychodyna-
mische Auswertung der entstandenen Kontakte vor. Es inte-
ressieren nicht nur diejenigen, die zum Interview gekommen 
waren, sondern auch die, zu denen passagere Telefon- und 
Mailkontakte entstanden waren. Doch auch die Patienten, die 
auf die Einladung hin gar nicht geantwortet hatten, prägen 
viele Überlegungen.

Der zweite Teil beschäftigt sich mit einer systematischen Eva-
luierung der Ergebnisse und der Frage nach der Bedeutung 
und dem Erfolg analytischer Langzeitbehandlung bei Kin-
dern und Jugendlichen. Lang-Langer führt eine quantitative 
Analyse der Struktur der Patienten vor der Behandlung, nach 
der Behandlung und nach ca. 15 Jahren durch. Hierzu benutzt 
sie das Instrumentarium von OPD-KJ-2 und OPD-2. 

 

Ellen Lang-Langer, Dr. phil., Analytische Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutin in eigener Praxis, Dozentin, Supervisorin und 
Leiterin des Ausbildungsbereichs am Anna-Freud-Institut in Frank-
furt a. M., Veröffentlichungen in Fachzeitschriften.

ISBN 978-3-95558-246-3

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582463

ISBN 978-3-95558-246-3

9 783955 582463

ISBN 978-3-95558-246-3

Ellen LangLanger
Holding, Strukturveränderung und 
Therapieerfolg
316 S., Paperback Großoktav
€ 34,90
ISBN 9783955582463
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Alexandra Lubczyk, Dr., Jahrgang 1959, ist promovierte Sonderpädagogin 
mit langjähriger praktischer Erfahrung im Schulbetrieb, zuletzt als stellver-
tretende Schulleiterin einer Förderschule. Zusätzlich hat sie mehrere Jahre 
in der universitären Lehrerausbildung gearbeitet. Alexandra Lubczyk forscht 
auf der Grundlage ihrer Erfahrungen in Schule und Universität und beschäf-
tigt sich insbesondere mit der Bedeutung von Scham und Mentalisierung in 
der Pädagogik.

Was ist die Bedeutung von Scham in pädagogischen Bezie-
hungen, insbesondere in der Schule? Alexandra Lubczyk 
untersucht die Bedeutung der Scham für eine mentalisie-

rungsbasierte Pädagogik auf der Grundlage eines psychoanalytischen 
Scham-Verständnisses. Dabei werden, entlang der Entwicklungs linien 
der Mentalisierungsfähigkeit, die korrespondierende Entwicklung 
des Schamaffekts, die dazugehörigen Abwehrmechanismen und die 
Berührungspunkte und Schnittstellen zwischen beiden dargestellt. 
Ein Grundlagenbuch für die Praxis von Lehrerinnen und Lehrern.

wissen & praxis
Brandes & Apsel

9 783955 583743

ISBN 978-3-95558-374-3

&Apsel&Apsel&Brande&Brande& s
www.brandes-apsel.de € 24,90

· ca. 184 S., Paperback A5
· ISBN 978-3-95558-374-3
· ca. € 24,90
· Warengruppe 1 535
· Auslieferung März 2024

9 783955 583743

ISBN 978-3-95558-374-3

Was ist die Bedeutung von Scham in pädagogischen Beziehun-
gen, insbesondere in der Schule? Alexandra Lubczyk unter-

sucht die Bedeutung der Scham für eine mentalisierungsbasierte 
Pädagogik auf der Grundlage eines psychoanalytischen Scham-
verständnisses. Dabei werden, entlang der Entwicklungslinien der 
Mentalisierungsfähigkeit, die korrespondierende Entwicklung des 
Schamaffekts, die dazugehörigen Abwehrmechanismen und die 
Berührungspunkte und Schnittstellen zwischen beiden dargestellt.

Ein Grundlagenbuch für die Praxis von Lehrerinnen und Lehrern. 

ÜBER DIE AUTORIN

Alexandra Lubczyk, Dr., Jahrgang 1959, ist promovierte Son-
derpädagogin mit langjähriger praktischer Erfahrung im Schul-
betrieb, zuletzt als stellvertretende Schulleiterin einer Förder-
schule. Zusätzlich hat sie mehrere Jahre in der universitären 
Lehrerausbildung gearbeitet. Alexandra Lubczyk forscht auf 
der Grundlage ihrer Erfahrungen in Schule und Universität und 
beschäftigt sich insbesondere mit der Bedeutung von Scham 
und Mentalisierung in der Pädagogik.

Ein zentrales Ergebnis ist, dass die in der Entwick-
lung der Mentalisierungsfähigkeit so bedeutsamen 
Affektspiegelungsprozesse auch über eine scham-
bildende Funktion verfügen und misslingende Af-
fektspiegelungen somit nicht nur die Ausbildung 
und Qualität der Mentalisierungsfähigkeit, sondern 
auch die Schamfähigkeit des Subjekts beeinflussen. 
Mentalisierungsfähigkeit und der psychoanalytisch 
verstandene Affekt der Scham stehen dadurch in 
einem engen, dynamischen Verhältnis. 

Aus dieser Erkenntnis leiten sich pädagogische Im-
plikationen für den schulischen Alltag ab: Aufgrund 
der Präsenz und Relevanz von Scham in der Schule 
ist dem Affekt der Scham im pädagogischen Kon-
text mehr Aufmerksamkeit zu widmen. Das Menta-
lisierungskonzept hat seit einigen Jahren Eingang in 
unterschiedliche pädagogische Felder gefunden 
und muss um die Bedeutung der Scham erweitert 
werden.
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Dieter Bürgin

Lust am kreativen 
Zerstören   

Psychoanalyse und Behandlung 
pervertierender Mechanismen 

und Prozesse  

Brandes & Apsel 

Dieter Bürgin

Lust am kreativen Zerstören
Psychoanalyse und Behandlung pervertierender 
Mechanismen und Prozesse

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der 
 Psychiatrischen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbil-
dungsanalytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschie-
denen internationalen Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie 
vieler Bücher.

ÜBER DEN AUTOR

9 783955 583712

ISBN 978-3-95558-371-2

In banaler Form gehören sie zu den alltäglichen 
Regulations- und Steuerungsmechanismen je-
des Menschen. In deutlich ausgeprägter Art 
allerdings gestalten sie die Persönlichkeit des 
Erwachsenen. Sie sind aus frühesten averbalen 
Funktionselementen gebildet und im Verlaufe 
der Entwicklung unzählige Male nachträglich 
transformiert worden. 

Pervertierende Mechanismen und Prozesse 
werfen besondere, hochkomplexe Behand-
lungsprobleme auf, ermöglichen aber unter 
Berücksichtigung einiger Spezifitäten psycho-
analytisch-psychotherapeutisches Arbeiten im 
Sinne einer erfolgreichen Nachentwicklung. 
Mit diesem Werk beschreitet Bürgin erkennt-
nistheoretisch und behandlungspraktisch 
durchaus Neuland. 

· ca. 220 S., Paperback Großoktav
· ISBN 978-3-95558-371-2
· ca. € 29,90
· Warengruppe 1 535
· Auslieferung April 2024

EBENFALLS LESENSWERT

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der 
 Psychiatrischen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungs-
analytiker der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen  
internationalen Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

ISBN 978-3-95558-337-8

  € [D] 44,–

www.brandes-apsel.de
9 783955 583378

ISBN 978-3-95558-337-8

as Werk von Dieter Bürgin befasst sich mit den un­
bewussten psychischen Primärvorgängen. Er disku­
tiert die wichtigsten psychoanalytischen Konzepte, 

deren Verständnis sich auf die vorödipale Zeit erstreckt. Das 
dient einem besseren psychodynamischen Verstehen von 
Konfliktsituationen in späteren Entwicklungsphasen und 
bietet somit Ansatzpunkte für therapeutische Veränderungs­
pro zesse in psychodynamischen Psychotherapien. 

D

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern 
der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die 
Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses 

und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-
men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, 
zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche 
wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, 
Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses 
Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-
hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-
seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion 
des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten 
sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-
sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust 
auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-
halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur 
die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen 
deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der 
Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste 
Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis 
(Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger 
Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik 
und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-
che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-
lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? 
Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7
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Dieter Bürgin 
gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste 
und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen 
Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener 
Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet 

die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben 
an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten 
 Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.

Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um 
Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-
keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die 
entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-
sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem 
göttlichen Vater ab. 

Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-
nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine 
Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als 
Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer 
 Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der 
 eigenen Sterblichkeit benannt werden.

Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-
wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt 
oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden 
mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber 
auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, 
kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde 
Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.

 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener 
 Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- 
und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt 
der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-
klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-
nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.

ISBN 978-3-95558-261-6

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 582616

ISBN 978-3-95558-261-6
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Dieter Bürgin

Gilgamesch –  
eine verlorene Illusion? 

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische und anthropologische 
Betrachtungen 

ISBN 978-3-95558-280-7
132 S., € [D] 19,90

ISBN 978-3-95558-261-6
244 S., € [D] 29,90
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Dieter Bürgin 

Die Vitalität  
der präverbalen Psyche

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische Konzepte  
über das erste Lebensjahr:  

der Aufenthalt und die Arbeit  
im Unentfalteten

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der Psychiatri-
schen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungsanalytiker 
der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen internationalen 
Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

Barbara Steck, Dr. med., Priv. Doz. für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -Psychothera-
pie der Universität Basel; Psychoanalytikerin und  Familientherapeutin; war langjährig an 
den Kinder- und Jugend psychiatrischen Universitätskliniken von Basel und Lausanne tätig; 
 arbeitet in privater Praxis und ist Autorin und Co-Autorin von zahlreichen Publikationen.

ISBN 978-3-95558-317-0

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583170

ISBN 978-3-95558-317-0

m psychotherapeutischen Prozess gilt es, dem Kind (und den   
Eltern) zu helfen, ihre schmerz lichen Erfahrungen und den   
damit verknüpften Stress wahrzunehmen, ihn auf ein erträg - 

liches Niveau zu reduzieren und die Trauerarbeit schon von 
 Kleinkindern, aber durchaus auch weiter bis zur Adoleszenz,  
bei Verlusten so in Gang zu bringen, dass möglichst keine patho-
logische Trauer entsteht. 

Die bisher nicht integrierten, affektiven Erfahrungen der Ver-
gangenheit werden, eingeschrieben in die analytisch-psycho-
therapeutische  Beziehung, in der Gegenwart dem Bewusst-
sein zugeführt, in irgendeiner Form wiederempfunden und in 
eine Zeitfolge wie auch eine persönliche Geschichte integriert.  
Das spielerische und durch die therapeutischen Interven-
tionen der Sprache zugeführte Durcharbeiten erleichtert die 
Integrations arbeit. 

Bürgin / Steck erörtern in diesem Grundlagenwerk die psycho-
analytischen, allgemein- und neuropsychologischen Aspekte des 
seelischen Schmerzes und exemplifizieren dies mit klinischen 
Beispielen aus Therapien und Supervisionen.

I

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90www.brandes-apsel.de9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7
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Dieter Bürgin 
gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die  berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-lytischen Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten  Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.

Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem göttlichen Vater ab. 

Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer  Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der  eigenen Sterblichkeit benannt werden.

Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.

 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener  Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.

ISBN 978-3-95558-261-6
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Dieter Bürgin / Barbara Steck

Seelischer Schmerz  
bei Kindern  

und Jugendlichen

Brandes & Apsel 

Psychoanalytisch- 
psychotherapeutische Perspektiven

ISBN 978-3-95558-317-0
184 S., € [D] 24,90

9 783955 583378

ISBN 978-3-95558-337-8

Dieter Bürgin
Die Vitaliät der präverbalen Psyche
Psychoanalytische Konzepte über das erste 
Lebensjahr: der Aufenthalt und die Arbeit im 
Unentfalteten
368 S., Paperback Großoktav
€ 44,–
ISBN 9783955583378

Das Faszinierende des Unüblichen, auch des Grenzüberschrei-
tenden und die Phantasien von destruktivem Verhalten haben 

viele Erklärungsversuche gefunden und der Terminus »Perversion« 
hat sich dafür als unangemessen erwiesen. Dieter Bürgin vertritt in 
diesem Buch die Auffassung, es lohne sich, sowohl auf der psy-
chosexuellen als auch auf der narzisstischen Ebene der Entwicklung 
sogenannter pervertierender Mechanismen Rechnung zu tragen. 
Sie umfassen omnipotente Inszenierungen von sehr frühen, oft ins 
Gegenteilige oder Besondere verkehrten Triebabkömmlingen, die 
zumeist von sadomasochistischen Zügen durchsetzt sind. 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., war Ordinarius und langjähriger Chefarzt der Psychiatri-
schen Universitätsklinik für Kinder und Jugendliche in Basel. Er ist Ausbildungsanalytiker 
der Schweizerischen Gesellschaft für Psychoanalyse (IPA), in verschiedenen internationalen 
Gremien tätig und Autor zahlreicher Fachpublikationen sowie vieler Bücher.

Barbara Steck, Dr. med., Priv. Doz. für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -Psychothera-
pie der Universität Basel; Psychoanalytikerin und  Familientherapeutin; war langjährig an 
den Kinder- und Jugend psychiatrischen Universitätskliniken von Basel und Lausanne tätig; 
 arbeitet in privater Praxis und ist Autorin und Co-Autorin von zahlreichen Publikationen.

ISBN 978-3-95558-317-0

  € [D] 24,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583170

ISBN 978-3-95558-317-0

m psychotherapeutischen Prozess gilt es, dem Kind (und den   
Eltern) zu helfen, ihre schmerz lichen Erfahrungen und den   
damit verknüpften Stress wahrzunehmen, ihn auf ein erträg - 

liches Niveau zu reduzieren und die Trauerarbeit schon von 
 Kleinkindern, aber durchaus auch weiter bis zur Adoleszenz,  
bei Verlusten so in Gang zu bringen, dass möglichst keine patho-
logische Trauer entsteht. 

Die bisher nicht integrierten, affektiven Erfahrungen der Ver-
gangenheit werden, eingeschrieben in die analytisch-psycho-
therapeutische  Beziehung, in der Gegenwart dem Bewusst-
sein zugeführt, in irgendeiner Form wiederempfunden und in 
eine Zeitfolge wie auch eine persönliche Geschichte integriert.  
Das spielerische und durch die therapeutischen Interven-
tionen der Sprache zugeführte Durcharbeiten erleichtert die 
Integrations arbeit. 

Bürgin / Steck erörtern in diesem Grundlagenwerk die psycho-
analytischen, allgemein- und neuropsychologischen Aspekte des 
seelischen Schmerzes und exemplifizieren dies mit klinischen 
Beispielen aus Therapien und Supervisionen.

I

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern 
der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die 
Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses 

und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-
men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, 
zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche 
wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, 
Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses 
Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-
hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-
seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion 
des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten 
sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-
sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust 
auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-
halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur 
die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen 
deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der 
Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste 
Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis 
(Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger 
Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik 
und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-
che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-
lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? 
Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7
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Dieter Bürgin 
gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

as sagt uns das Gilgamesch-Epos über das bewusste 
und unbewusste Erleben, über die soziokulturellen 
Zusammenhänge und Beziehungsstrukturen jener 
Menschen im Vergleich zu heute? Bürgin beantwortet 

die Frage auf einfühlsam-spannende Weise und lässt uns teilhaben 
an seiner intensiven Durchdringung eines fast 5.000 Jahre alten 
 Mythos und seiner Bedeutung für das 21. Jahrhundert.

Mythen lassen sich viele Bedeutungen zuordnen. Oft geht es um 
Kämpfe gegen übermächtige Gegner, die Suche nach Unsterblich-
keit oder ewiger Jugend oder auch um Reisen in die Unterwelt. Die 
entsprechenden Helden sind tapfer. Ihre Geburt ist meist wunder-
sam, häufig stammen sie von einer göttlichen Mutter oder einem 
göttlichen Vater ab. 

Das Gilgamesch-Epos ist in akkadischer Sprache aus altbabylo-
nischer Zeit in mehreren Fragmenten überliefert. Voraus ging eine 
Reihe von Gilgamesch-Erzählungen in sumerischer Sprache. Als 
Hauptinhalt kann die Nutzlosigkeit der Suche nach physischer 
 Unsterblichkeit bzw. das Problem des Lebens angesichts der 
 eigenen Sterblichkeit benannt werden.

Gilgameschs Geschichte ist die Geschichte einer psychischen Ent-
wicklung. Das Epos hatte einen pädagogischen Wert, da es, erzählt 
oder vorgelesen, kurzzeitige Identifizierungen der Zuhörenden 
mit den Personen des Epos ermöglichte. Solche Mythen haben aber 
auch ein therapeutisches Potenzial, denn sie sind der mächtige, 
kreative, die Lebensführung erleichternde und Werte vermittelnde 
Ausdruck menschlicher Erfahrungen und Sehnsüchte.

 

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener 
 Praxis (Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder- 
und Jugend-Psychiatrie und -Psychotherapie, langjähriger Chefarzt 
der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik und -poli-
klinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlreiche natio-
nale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffentlichungen.

ISBN 978-3-95558-261-6

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 582616

ISBN 978-3-95558-261-6
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Dieter Bürgin

Gilgamesch –  
eine verlorene Illusion? 

Brandes & Apsel 

Psychoanalytische und anthropologische 
Betrachtungen 

ISBN 978-3-95558-280-7
132 S., € [D] 19,90

ISBN 978-3-95558-261-6
244 S., € [D] 29,90
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Dieter Bürgin / Barbara Steck

Seelischer Schmerz  
bei Kindern  

und Jugendlichen

Brandes & Apsel 

Psychoanalytisch- 
psychotherapeutische Perspektiven

9 783955 583170

ISBN 978-3-95558-317-0

Dieter Bürgin / Barbara Steck

Seelischer Schmerz bei Kindern 
und Jugendlichen
Psychoanalytischpsychotherapeutische 
Perspektiven
184 S., Paperback Großoktav
€ 24,90
ISBN 9783955583170

9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7

Dieter Bürgin et al.
Psychoanalytische Grundannahmen
Vom analytischen Hören im klinischen Dialog
132 S., Paperback Großoktav
€ 19,90
ISBN 9783955582807

Christiane Erner-Schwab arbeitete zunächst 
als Berufsschullehrerin, bis sie 1998 die 
 berufsbegleitende Ausbildung zur psychoana-
lytischen Psychotherapeutin für Kinder und 
Jugendliche abschloss. Seither arbeitet sie in 
einer eigenen Praxis in Berlin.

ISBN 978-3-95558-219-79 783955 582197

nbewusste Grundannahmen entstehen aus dem Kern 
der Persönlichkeit, sind gleichsam Pfeiler, welche die 
Denkvorgänge des Primär- und Sekundärprozesses 

und damit auch die Art der gesamten Affekte und Phantas-
men eines Individuums tragen. Sie zeigen sich in basalen, 
zumeist nicht weiter hinterfragten Überzeugungen, welche 
wegleitend für die Vorgänge des Verstehens, Abschätzens, 
Einordnens, Antizipierens und Regulierens sind. 

Die Arbeitsgruppe der vier an der Autorenschaft dieses 
Buches beteiligten Personen stellt sich die Aufgabe, sich, an-
hand eines Erstinterviews mit einem Kind, über die gegen-
seitigen Grundannahmen und die unterschiedliche Rezep tion 
des klinischen Materials auszutauschen. Im Prozess lösten 
sich Ansätze von Rechthaberei und Rivalität sofort zugun-
sten von kreativer Anregung, Interesse und Forschungslust 
auf, sodass er allseits als sehr stimulativ erlebt wurde. Inner-
halb des wechselseitigen Diskurses wurden nämlich nicht nur 
die eigenen, mehr oder weniger bewussten Grundannahmen 
deutlich, sondern es traten, ausgelöst durch die Fragen der 
Gruppenmitglieder untereinander, auch bislang unbewusste 
Grundannahmen ans Tageslicht.

Dieter Bürgin, Prof. em. Dr. med., Psychoanalytiker in eigener Praxis 
(Ausbildungsanalytiker SGPsa/IPA), Facharzt für Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenen-Psychiatrie und -Psychotherapie; langjähriger 
Chefarzt der Kinder- und Jugendpsychiatrischen Universitätsklinik 
und -poliklinik Basel; em. Ordinarius der Universität Basel; zahlrei-
che nationale und internationale Zeitschriften- und Buchveröffent-
lichungen. Bei Brandes & Apsel: Gilgamesch – eine verlorene Illusion? 
Psychoanalytische und anthropologische Betrachtungen (2019).

ISBN 978-3-95558-280-7

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582807

ISBN 978-3-95558-280-7
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Dieter Bürgin 
gemeinsam mit Angelika Staehle,  

Kerstin Westhoff, Anna Wyler von Ballmoos 

Psychoanalytische 
Grundannahmen

Brandes & Apsel 

Vom analytischen Hören  
im klinischen Dialog



Migrationsbewegungen, 
Migrationsschicksale

Brandes & Apsel 

Ethnopsychoanalytische Studie 
griechisch-deutscher Wanderungen

Aglaia Karatza-Meents

Aglaia Karatza-Meents

Migrationsbewegungen, Migrationsschicksale 
Ethnopsychoanalytische Studie griechisch-deutscher Wanderungen 

Aglaia Karatza-Meents, geb. 
1946 in Griechenland, Dr. 
med., Studium der Medizin in 
Deutschland, Ärztin für Psy-
chiatrie und Psychotherapeu-
tische Medizin, Psychoanaly-
tikerin, affiliiertes Mitglied in 
der DPV, im Ruhestand.  For-

schungsschwerpunkte: Migration, Trauma und die 
psychischen Folgen für die nächsten Generationen. 
Veröffentlichungen in der Psyche und dem Jahr-
buch der Kinder- und Jugendlichen-Psychoanalyse.

ÜBER DIE AUTORIN

chon in der Tragödie Die Schutzflehenden von Aischylos geht 
es um Gewalt, Migration und um transgenerationale Weiter-

gabe von Traumata. Griechenland, Träger dieses antiken Erbes, 
ist ein territorial kleines Land im Süden Europas, hin- und herge-
rissen zwischen Orient und Okzident – eine Zerreißprobe.
400 Jahre osmanische Fremdherrschaft, später zu viele Fremd-
einflüsse der europäischen Großmächte, die Vertreibung von 
1923, die zwei Weltkriege sowie die innerpolitischen Zerwürfnisse  
führten das Land in den wirtschaftlichen Ruin und zu einer 
Dauer krise, die bis heute anhält. 

S

9 783955 583736

ISBN 978-3-95558-373-6

Im Rahmen dieser politischen Gewaltver-
hältnissen ereignete sich die Migration, ins-
besondere die Arbeitsmigration der 1960er- 
und  1970er-Jahre nach Deutschland. Diese 
diente den wirtschaftlichen Interessen bei-
der Länder, die individuellen Interessen der 
Arbeitsmigrant*nnen blieben dabei jedoch 
unberücksichtigt. Die menschenverachten-
den Verhältnisse, in denen sie lebten, wirkten 
 re traumatisierend. Diese Traumata wurden 
wortlos an die nächste Generation weitergege-
ben. Die Kinder hatten neben dieseN Traumata 
zusätzlich die extremen eigenen Verlusterfah-
rungen und die Zerreißprobe zwischen den 
zwei Welten zu bewältigen.

In den Fallberichten und in den künstlerischen 
Werken dieser Kinder in zweiter Generation, 
inzwischen Erwachsene geworden, werden de-
ren erschütternde Erfahrungen zum Ausdruck 
gebracht. Darin sieht die Autorin eine eman-
zipatorische Entwicklung der Kinder, weg von 
den hierarchisierten Beziehungen der Eltern.

· ca. 136 S., Paperback DIN A5
· ISBN 978-3-95558-373-6
· ca. € 19,90
· Warengruppe 1 535
· Auslieferung April 2024
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Victor Blüml / Sabine Schlüter (Hrsg.)

Wahnsinn! Zur Psychoanalyse der Psychosen

Victor Blüml / Sabine Schlüter (Hrsg.)

Wahnsinn! 
Zur Psychoanalyse 

der Psychosen

Brandes & Apsel 

Sigmund-Freud-Vorlesungen 2023
EBENFALLS LESENSWERT

· ca. 300 S., Paperback Großoktav
· ISBN 978-3-95558-370-5
· ca. € 39,90
· Warengruppe 1 535
· Auslieferung Mai 2024

9 783955 583705

ISBN 978-3-95558-370-5

Die Sigmund-Freud-Vorlesungen 2023 widmen sich der psycho-
analytischen Untersuchung psychotischer Erfahrungen und 

Zustände. Psychosen sind oftmals äußerst verstörende und verwir-
rende Phänomene, die sowohl beim betroffenen Subjekt als auch 
im Umfeld intensive Angst und Unverständnis auslösen. Es ist das 
bleibende Verdienst der Freud’schen Psychoanalyse, einen verste-
henden Zugang zu den Psychosen eröffnet zu haben und aufzuzei-
gen, »daß auch so absonderliche, so weit von dem gewohnten 
Denken der Menschen abweichende Gedankenbildungen aus den 
allgemeinsten und begreiflichsten Regungen des Seelenlebens her-
vorgegangen sind« (Freud, 1911, S. 250). 

ÜBER DIE HERAUSGEBER

Victor Blüml, Assoc.-Prof. Priv.- Doz. Mag. DDr., Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin sowie Psychoanalytiker (WPV/IPA). 
Studium der Medizin und Philosophie in Wien und Paris. Asso ziierter Professor an der Universitätsklinik für Psychoanalyse und  Psychotherapie der 
Medizinischen Universität Wien. Forschungsschwerpunkte: Persönlichkeitsstörungen, Suizidalität und psychoanalytische Konzeptforschung. 

Sabine Schlüter, Mag.a phil., Studium der Geschichte, Publizistik und  Philosophie, Psychoanalytikerin mit Lehrbefugnis (WAP/IPA) in freier  Praxis, 
Verlagslektorin, Co-Leiterin des Departments für Theorie und Wissenschaft der Wiener Psychoanalytischen Akademie, Herausgeberin für Österreich 
der Zeitschrift für psycho analytische Theorie und Praxis. Arbeitsschwerpunkte: Triebtheorie, Meta psychologie, psychoanalytisches Verständnis von 
Sprache, Literatur und gesell schaftlichen Prozessen. 

Victor Blüml / Sabine Schlüter (Hrsg.)
Der Nabel des Traums
träumen – denken – phantasieren
SigmundFreudVorlesungen 2022

256 S., 29,90 €, 
ISBN 9783955583439

9 783955 583439

ISBN 978-3-95558-343-9

Victor Blüml, Assoc.-Prof. Priv.- Doz. Mag. DDr., Facharzt für Psychia-
trie und Psychotherapeutische Medizin sowie Psychoanalytiker (WPV/
IPA). Studium der Medizin und Philosophie in Wien und Paris. Asso-
ziierter Professor an der Universitätsklinik für Psychoanalyse und 
 Psychotherapie der Medizinischen Universität Wien. Forschungsschwer-
punkte: Persönlichkeitsstörungen, Suizidalität und psychoanalytische 
Konzeptforschung. 

Sabine Schlüter, Mag.a phil., Studium der Geschichte, Publizistik und 
 Philosophie, Psychoanalytikerin mit Lehrbefugnis (WAP/IPA) in freier 
 Praxis, Verlagslektorin, Co-Leiterin des Departments für Theorie und 
Wissenschaft der Wiener Psychoanalytischen Akademie, Herausgeberin 
für Österreich der Zeitschrift für psycho analytische Theorie und Praxis. Ar-
beitsschwerpunkte: Triebtheorie, Meta psychologie, psychoanalytisches 
Verständnis von Sprache, Literatur und gesell schaftlichen Prozessen. 

n der Traumdeutung prägte Freud das Bild vom 
»Nabel des Traums« als jene Stelle, wo der Traum 
dem Unerkannten aufsitzt. Genau an dieser Stelle, 

wo das Bekannte das Unbekannte berührt, wollen die 
Sigmund-Freud-Vorlesungen 2022 die Frage nach dem 
Traum und dem Träumen wiederaufnehmen und einen 
Überblick über den gegenwärtigen Stand der psycho-
analytischen Traumforschung geben.

Die Freud’sche Traumlehre erwies sich auch als frucht-
barer Boden für den Dialog zwischen Psychoanalyse 
und Kunst und Literatur. So verwendete bereits Freud 
selbst seine Methode zur Deutung von Träumen in lite-
rarischen Werken wie Jensens Gradiva, und umgekehrt 
zeigten sich zahlreiche Künstler*innen wie beispiels-
weise die Surrealist*innen in ihrer schöpferischen Tä-
tigkeit von der Freud’schen Theorie inspiriert. Über die 
primär visuelle Dimension der Träume und die spezi-
fische Erlebnisform des Träumens ergeben sich schließ-
lich signifikante Ähnlichkeiten mit dem Film und der 
Erfahrung im Kino. 

ISBN 978-3-95558-343-9

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583439

ISBN 978-3-95558-343-9
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Victor Blüml / Sabine Schlüter (Hrsg.)

Der Nabel des Traums

Brandes & Apsel 

Sigmund-Freud-Vorlesungen 2022 

träumen – denken – phantasieren

Die im Buch versammelten Beiträge geben einen 
Überblick über den aktuellen Stand der psychoana-
lytischen Auseinandersetzung mit psychotischen 
Störungen aus theoretischer und klinischer Per-
spektive. Aufbauend auf den Freud'schen Grundla-
gen werden von den Autor*innen vor allem briti-
sche (Klein, Rosenfeld, Segal, Bion) und französi-
sche (Lacan, Green, Kristeva, Aulagnier) Ansätze 
zum Verständnis der Psychosen fruchtbar gemacht. 

Nicht zuletzt widmen sich mehrere Beiträge dem 
komplexen Verhältnis von Psychose und künstleri-
schem Schaffensprozess.

Sigmund-Freud-Vorlesungen 2023

Mit Beiträgen von Georg Augusta, Sebastian Baryli, 
Simon Delacher, Gertraud Diem-Wille, 
Michael Ertl, Martina Ferrari, Stephan Fock, 
Rainer Gross, Wolfgang Groysbeck, Ortrun Hopf, 
Sándor Ivády, Uta Karacaoğlan, Tjark Kunstreich, 
Greta Lippauer, Katrin Mackowski, Thomas Müller, 
Franz Oberlehner, Gerald Pail, Hemma Rössler-
Schülein, Marianne Scheinost-Reimann, 
Johanna Wagner-Fürst.
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Herausgegeben von der Fachzeitschrift 
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie

Psychodynamische Kinder- und Jugendlichen-
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Psychodynamische 
Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapie   
Band 1: Grundlagen 

Herausgegeben von der Fachzeitschrift
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie

Brandes & Apsel 
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MENTALISIEREN

              EXTE              EXTE              EXTE

· ca. 300 S., Paperback Großoktav
· ISBN 978-3-95558-365-1
· ca. € 39,90
· Warengruppe 1 535
· Auslieferung April 2024

9 783955 583651

ISBN 978-3-95558-365-1

Erfahrungen von frühster Kindheit an prägen das Erleben und das 
Verhalten von Kindern und Jugendlichen und ihre Beziehungen 

zu anderen. In den unterschiedlichsten Situationen stoßen junge 
Menschen an ihre Grenzen, überschreiten sie oder scheitern daran. 

iN der Psychodynamischen Psychotherapie können Ana lytiker*innen 
auf flexiblere Art und Weise die Therapie so gestalten, dass besser 
auf die Bedürfnisse der jungen Patent*innen eingegangen werden 
kann. 

Daher bietet der erste Band der Reihe Psychodyna-
mische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie 
 eine Fülle an grundlegenden und wegweisenden 
Beiträgen von namhaften Analytiker*innen zu den 
Themenbereichen Sexualität, Geschlechtsidentität, 
Intimität und Trieb, aber auch zu Kindheit, Beziehun-
gen zu den Eltern, Elternsein und -werden und 
transgenerationales Trauma an, um so einen basalen 
Überblick über die Konzeptionen und Techniken der 
Psychodynamischen Psychotherapie zu schaffen. 

Die neue Reihe Psychodynamische Kinder- und Ju-
gendlichen-Psychotherapie stellt für Auszubildende  
und Studierende in dem Bereich der psychodyna-
mischen Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie 
die wichtigsten Forschungsergebnisse zusammen 
und zeigt so zuvor verborgene basale Zusammen-
hänge zwischen den einzelnen Themenfeldern auf.

Band 1: Grundlagen

Mit Beiträgen von Heribert Blaß, 
Karl Heinz Brisch, Arne Burchartz,
Mahrokh Charlier, Frank Dammasch, 
Maria Teresa Diez Grieser, Peter Fonagy, 
Udo Hock, Anne Hurry, 
Karin J. Lebersorger, Horst-Eberhard Richter, 
Anne-Marie Sandler, Beate Schumacher



 

Heft 199
54. Jg., 3/2023 
ISSN 2366-6889
D 12986 F

Tillmann F. KreuzerZur Geschichte der Psychoanalytischen  Pädagogik und Kinderanalyse
Bernd ahrBecK & marion Felder Transsexualität und TransgenderFakten und Meinungen

Bernd Traxl
Teilhabe und Entwicklung durch gemeinsames Spiel – 
eine psychodynamische Perspektive  zur Inklusion in der Frühpädagogik

inge-marTine PreToriusAnna Freuds Unterscheidung zwischen  entwicklungs- und  
konfliktbasierter Psycho pathologie und ihre Implikationen  
für  therapeutische Techniken in der Kinderanalysehans von lüPKe & manFred gersPachÜbereinstimmende Symptome: ASS und ADHS  zwischen Komorbidität und gemeinsamer Bedeutung?
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Beitragende

Psychoanalytische Pädagogik
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»Also ich hab dann versucht, mir, ähm,  

die Pulsadern aufzuschneiden.« 

Bedeutungen von Suizidalität in der Adoleszenz  

im Kontext von Optimierungsanforderungen. 

Eine sozialpsychologisch-fallrekonstruktive Betrachtung

PSychoanalytiSche leitlinie der VaKJP  

Franz Timmermann / Christoph Radaj / Shadi Dastyari / Charlotte Wuppermann 

Suizidalität und Adoleszenz

Günter reich

Psychoanalytische Familientherapie – eine Übersicht

Gudrun KallenBach

»Ich heiße Paul und ich bin ein Junge.«

Spezifische Aspekte in der psychodynamischen Psychotherapie  

mit transsexuellen Jugendlichen

JaKoB erne 

»Und da wollt’ ich am liebsten im Boden versinken« –  

Das Phänomen Scham in Theorie und klinischer Praxis

horSt KämPfer

Missbrauch und Selbstverletzung –  

Phänomenologie anhand einer literarischen »Verdichtung«

Man will doch noch Ein wenig Leben.
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Joachim Küchenhoff

Frühe Trennungen und ihre Schicksale im Leben und  

im Spiegel der therapeutischen Beziehung

Sabine fiala-PreinSPerger 

Schmerzbeziehung – Über das Phänomen, wie sich elterliche  

Verlusterlebnisse in der frühen Beziehung zum  

eigenen Kind re-aktualisieren

marianne rauwald

Aus der Trauma-fokussierten Langzeitbehandlung einer 

kumulativ und extrem traumatisierten Jugendlichen 

aus der Zentralafrikanischen Republik

diana Pflichthofer

»Nur wer die Sehnsucht kennt, weiß, was ich leide. . .« –  

Von der Notwendigkeit zu erfahren, was man verloren hat

franK roSenberg

»Der größte Fehler ist, dass ich auf  der Welt bin«

Möglichkeiten der Behandlung globaler Scham  

adoleszenter Patient*innen

PSychoanalytiSche leitlinie der VaKJP

arne burchartz / gudrun Kallenbach / iSabell ondraceK 

unter beteiligung Von margerete Schött

Traumatisierung
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Isabell Ondracek

Diana Pflichthofer 

Marianne Rauwald  

Frank Rosenberg 

Margerete Schött

Die Zeitschrift Kinder- und Jugendlichen-Psycho therapie. 
Fachzeitschrift für Psychoanalyse und Tiefenpsychologie 

(KJP) besteht unter verschiedenen Titeln (zuerst Kind und Um-
welt, ab 1994 bis 2016 Analytische Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapie, AKJP) seit über 50 Jahren und hat die Entwick-
lung der psychoanalytischen Psychotherapie bei Kindern und 
Jugendlichen nach dem Ende des Nationalsozialismus begleitet 
und immer wieder neue Impulse gesetzt.

Sie ist ein Forum für den psychoanalytischen und tiefenpsycho-
logisch fundierten Diskurs. Diagnostik, Rahmenbedingungen 
und deren Bedeutung für die Behandlung, Behandlungskonzep-
te und Techniken, störungsspezifische Interventionen und The-
rapie in besonderen Settings sind Inhalte der  Zeitschrift. 

Die Beiträge vertiefen die Auseinandersetzung mit den ver-
schiedenen psychoanalytischen Denkrichtungen und Theorie-
ansätzen: der Triebtheorie, der Selbstpsychologie, der Objekt-
beziehungstheorie, der Bindungstheorie, den jungianischen, 
kleinianischen, postkleinianischen und intersubjektiven Ansät-
zen in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sowie auch der 
psychoanalytischen Säuglingsbeobachtung, der Säuglings-Klein-
kind-Eltern-Psychotherapie und der Arbeit mit Eltern und Bezie-
hungspersonen. 

Wir präsentieren Themenhefte zu aktuellen klinisch-fachwis-
senschaftlichen Fragestellungen oder speziellen Krankheitsbil-
dern und deren technischen Problemstellungen. Ein besonde-
res Anliegen ist uns dabei, auch die Kooperation mit 
Fachkolleg*innen aus dem Ausland, zum Beispiel aus dem Um-
kreis des britischen Anna Freud Centers, der Tavistock-Clinic 
oder aus Skandinavien, der Schweiz,  Österreich u. a., zu pflegen 
und deren theoretische und klinische Beiträge zur Entwicklung 
der Kinder- und Jugend lichen-Psychotherapie in deutscher 
Übersetzung vorzulegen und zur Diskussion einzuladen.

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut*innen und die 
Kandidat*innen in der Ausbildung in den vertieften Verfahren 
»analytische Psychotherapie« oder »tiefenpsychologisch fun-
dierte Psychotherapie«, psychologische Psychotherapeuten, die 
mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, überdies Pädagog*innen, 
Sozialpädagog*innen sowie klinische Psycholog*innen und 
Kinderärzt*innen und die Studierenden dieser Fächer sind die 
Adressat*innen der Fachzeitschrift. Sie alle werden die grundle-
genden Informationen und praxisnahen Behandlungsdarstel-
lungen in unserer Zeitschrift für ihre klinische Arbeit gut nutzen 
können und wertzuschätzen wissen.

ädagogik

unktthema
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Wolfgang Milch / Hans-Peter Hartmann (Hrsg.)

Tiergestützte psychodynamische Psychotherapie 

Die Herausgeber der Reihe:

Die Herausgeber der Reihe, Andrea Harms, Hans-Peter Hartmann und Wolfgang Milch, 
sind alle niedergelassene Psychoanalytiker und der psychoanalytischen Selbstpsycholo-
gie seit Jahrzehnten  aktiv verbunden durch die Gestaltung von inter nationalen Tagungen, 
Super visionen und Vernetzungen, durch Fachpublikationen national wie international, 
durch Buchpublikationen und durch die Leitung des Jahrbuch Selbstpsychologie.

9 783955 583231

ISBN 978-3-95558-323-1

ISBN 978-3-95558-323-1

Jahrbuch Selbstpsychologie 
Band 5  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
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Tiergestützte 
psycho dynamische 

Psychotherapie 

HERAUSGEGEBEN VON WOLFGANG MILCH
UND HANS-PETER HARTMANN

Mensch-Tier-Beziehungen: Freunde fürs Leben 

Beiträge von Hans-Peter Hartmann, Birgit Heintz, 
Jan Kusterer, Wolfgang Milch, Barbara von Morgen, Karten Münstedt, 

Bettina Mutschler, Gabriela Ramien, Karin Rosjat, Angelika Rückel-Kast, 
Thorsten Schüle, Margarete Weiler

D xxx 

Viera Pirker: Innen, außen, an der Grenze? Identität als Lineatur der Erfahrung und Entwicklung
Franz Resch: Identität und Zeitgeist – Überlegungen zur Selbstentwicklung in der Adoleszenz
Erich Lehner: Identität queer denken – Gender und Psychoanalyse
Gudrun Prinz: Sich von der eigenen Geschichte berühren lassen 
Gabriela Mann: Täter und Opfer – Kann sich das Selbst vom Trauma lösen?
Franz Herberth / Ute Moini-Afchari: Identität im Supervisionsprozess 
Erwin Bartosch: Was ist mir heute – nach 48 Jahren psychoanalytischer Praxis – wichtig?
Rachel Kella: Warum bin ich nicht wie Du? 
Zwanghaftes Händewaschen bei einem zehneinhalb Jahre alten Mädchen
Andrea Harms / Martin Goßmann: »Warum bin ich nicht wie Du?«
Karoline Windhager: Insel der Gezeiten. Von Isolation und Verbundenheit
Camilla Chwojka: »Ich bin anders«
Christa Paulinz: Kommentar zur Falldarstellung »Ich bin anders« von Camilla Chwojka
Anna Ornstein: Wie kann eine Demokratie sterben?
Petra Purkarthofer: Narzissmus, Wut und Paranoia und ihre Bedeutung für Dynamiken 
des Autoritären
Eleonore Schneiderbauer: Die Rolle der Scham bei der Identitätsfindung
Frank Lachmann: Worte und Melodien, Psychologie und Musik
Joseph D. Lichtenberg: Das Gefühl der Macht

JAHRBUCH SELBSTPSYCHOLOGIE 

EBENFALLS LESENSWERT

· ca. 280 S., Paperback Großoktav
· ISBN 978-3-95558-372-9
· ca. € 39,90
· Warengruppe 1 535
· Auslieferung April 2024

9 783955 583729

ISBN 978-3-95558-372-9

G. Prinz, A. Harms und E. Lehner (Hrsg.)
Versionen des Selbst
Komplexes Identitätserleben als klinische 
und gesellschaftliche Herausforderung
Jahrbuch Selbstpsychologie, Band 4

312 S., 39,90 €, 
ISBN 9783955583231

9 783955 583231

ISBN 978-3-95558-323-1

Die Mensch-Tier-Beziehung hat durch das Verständnis des Tieres 
als Selbstobjekt eine wesentliche Erweiterung erfahren. Dieses 

Buch sucht ein erweitertes Verständnis über die Funktion des Tieres 
hinaus für die subjektive Qualität der Beziehung. Jeder Mensch ist 
anders und jedes Tier ist anders – selbst Bienenschwärme unter-
scheiden sich. Im therapeutischen Kontext bekommt das Tier als 
Subjekt Bedeutung in seiner Fähigkeit, eine subjektiv charakteristi-
sche, aber immer unterschiedliche Resonanz in Patienten hervorzu-
rufen und aufzunehmen. 

ÜBER DIE HERAUSGEBER

Wolfgang Milch, Dr. med., ist in privater Praxis bei Gießen tätig. Er ist Psycho-
analytiker (DPV) und Mitglied des »International Council for Psychoanalytic Self 
Psychology«. Er ist geschäftsführender Herausgeber des International Journal of 
Psychoanalytic Self Psychology und veröffentlichte Beiträge zu psychoanalytischer 
Selbstpsychologie, Narzissmus, Behandlung suizidaler Patienten und psychoanaly-
tischer Psychosomatik.

Hans-Peter Hartmann, Dr., Psychoanalytiker in privater Praxis bei Gießen, Lehr-
analytiker; zahlreiche internationale Publikationen zur Psychoanalytischen Selbst-
psychologie.

Die Herausgeber der Reihe:

Die Herausgeber der Reihe, Andrea Harms, Hans-Peter Hartmann und Wolfgang Milch, 
sind alle niedergelassene Psychoanalytiker und der psychoanalytischen Selbstpsycholo-
gie seit Jahrzehnten  aktiv verbunden durch die Gestaltung von inter nationalen Tagungen, 
Super visionen und Vernetzungen, durch Fachpublikationen national wie international, 
durch Buchpublikationen und durch die Leitung des Jahrbuch Selbstpsychologie.

9 783955 583231

ISBN 978-3-95558-323-1

ISBN 978-3-95558-323-1

Jahrbuch Selbstpsychologie 
Band 4  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
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Versionen des Selbst

HERAUSGEGEBEN vON GUDRUN PRINz 
ANDREA HARmS UND ERICH LEHNER

Komplexes Identitätserleben als klinische  
und gesellschaftliche Herausforderung

Beiträge von Erwin Bartosch, Camilla Chwojka,  
martin Goßmann, Andrea Harms, Franz Herberth, Rachel Kella,  

Frank Lachmann, Erich Lehner, Joseph D. Lichtenberg,  
Gabriela mann, Ute moini-Afchari, Anna Ornstein,  

Christa Paulinz, viera Pirker, Gudrun Prinz, Petra Purkarthofer,  
Franz Resch, Eleonore Schneiderbauer, Karoline Windhager

D ie Verflochtenheit des Individuums in gesellschaftliche Zusammen hänge, 
Suchbewegungen nach passenden Identitäts entwürfen sowie individuelle 

Voraussetzungen für politische und gesellschaftliche Entwicklungen werden in 
den Blick genommen; auch traumatische Erfahrungen und deren Nachwirkungen 
werden thematisiert. 

Viera Pirker: Innen, außen, an der Grenze? Identität als Lineatur der Erfahrung und Entwicklung
Franz Resch: Identität und Zeitgeist – Überlegungen zur Selbstentwicklung in der Adoleszenz
Erich Lehner: Identität queer denken – Gender und Psychoanalyse
Gudrun Prinz: Sich von der eigenen Geschichte berühren lassen 
Gabriela Mann: Täter und Opfer – Kann sich das Selbst vom Trauma lösen?
Franz Herberth / Ute Moini-Afchari: Identität im Supervisionsprozess 
Erwin Bartosch: Was ist mir heute – nach 48 Jahren psychoanalytischer Praxis – wichtig?
Rachel Kella: Warum bin ich nicht wie Du?  
Zwanghaftes Händewaschen bei einem zehneinhalb Jahre alten Mädchen
Andrea Harms / Martin Goßmann: »Warum bin ich nicht wie Du?«
Karoline Windhager: Insel der Gezeiten. Von Isolation und Verbundenheit
Camilla Chwojka: »Ich bin anders«
Christa Paulinz: Kommentar zur Falldarstellung »Ich bin anders« von Camilla Chwojka
Anna Ornstein: Wie kann eine Demokratie sterben?
Petra Purkarthofer: Narzissmus, Wut und Paranoia und ihre Bedeutung für Dynamiken  
des Autoritären
Eleonore Schneiderbauer: Die Rolle der Scham bei der Identitätsfindung
Frank Lachmann: Worte und Melodien, Psychologie und Musik
Joseph D. Lichtenberg: Das Gefühl der Macht

JAHRBUCH SELBSTPSYCHOLOGIE  

MaschseeGruppe (Hrsg.)
Die implizite Dimension der 
Resonanz
Vom Begreifen dessen, was wir im 
psychoanalytischen Prozess tun
Jahrbuch Selbstpsychologie, Band 3

228 S., 29,90 €, 
ISBN 9783955582944

9 783955 582944

ISBN 978-3-95558-294-4

Die Herausgeber der Reihe:

Die Herausgeber der Reihe, Andrea Harms, Hans-Peter Hartmann  
und Wolfgang Milch, sind alle niedergelassene Psychoanalytiker und 
der psychoanalytischen Selbstpsychologie seit Jahrzehnten  aktiv ver­
bunden durch die Gestaltung von internationalen Tagungen, Super­
visionen und Vernetzungen, durch Fachpublikationen national wie 
international, durch Buchpublikationen und durch die Leitung der 
Zeitschrift Selbstpsychologie, deren Nachfolge nach 17 Jahren des 
 Erscheinens das Jahrbuch Selbstpsychologie antritt.

9 783955 582944

ISBN 978-3-95558-294-4

ISBN 978-3-95558-294-4

Jahrbuch Selbstpsychologie 
Band 3

ie geteilte Erfahrungswelt im intersubjektiven Geschehen einer 
Psychotherapie ist nicht voraussehbar und komplex, geprägt von 

körperlich-seelisch-geistigen Dimensionen. Aus kontextueller Sicht 
laufen in der Therapie die vielfältigen, subjektiven Verfasstheiten der 
beiden Beteiligten zusammen. Ein riesiger Bereich der Begegnung 
befindet sich dabei auf der Ebene der impliziten Dimension, die eher 
im mikrorhythmischen Geschehen der therapeutischen Begegnung 
erscheint als in Worten. Mit diesen vielschichtigen, relationalen 
Prozessen beschäftigen sich die Beiträge des Jahrbuchs. 

Wolfgang Milch: Implizite Wege zur Resonanz 
Rainer Mausfeld: Über die stillschweigende Duldung unmenschlicher  
gesellschaftlicher Zustände

Ebba Schmitz-Hübsch: Das Maschsee-Projekt 
Corinna Reck / Maria Hagl / Anna-Lena Zietlow: Resonanz in der Mutter-Kind-
Beziehung im Kontext postpartaler Depressionen und Angststörungen 

Vita Heinrich-Clauer: Therapeuten als Resonanzkörper 
Jörg Clauer / Wolfgang Milch: Der Nutzen des Konzepts der Resonanz  
für das Verständnis der impliziten Dimension in Supervisionsprozessen 
Gudrun Prinz: Die Poesie impliziter Kommunikation 
Wolfgang Milch: Innere Bilder als Ausdruck von Resonanz 
Ebba Schmitz-Hübsch: Zum Verstehen der komplexen Wirklichkeit  
des therapeutischen Geschehens 
Martin Goßmann: Die Selbstpsychologie in einer pluralistischen Welt 
Daniel Perletz: Die implizite Analytikerin: Wichtige Qualitäten im therapeutischen 
Prozess

D

  € [D] 29,90
www.brandes-apsel.de
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Die implizite Dimension 
der Resonanz 

JAHRBUCH SELBSTPSYCHOLOGIE  

HERAUSGEGEBEN vON DER 
MASCHSEE-GRUPPE  

Vom Begreifen dessen,  
was wir im psychotherapeutischen Prozess tun

Beiträge von Jörg Clauer, Martin Goßmann,  
Maria Hagl, vita Heinrich-Clauer, Rainer Mausfeld,  

Wolfgang Milch, Daniel Perletz, Gudrun Prinz, Corinna Reck,  
Ebba Schmitz-Hübsch, Anna-Lena Zietlow

Das Tier als Subjekt hat seine eigene Agenda, hat 
eine individuelle Fähigkeit, spezielle Emotionen zu 
evozieren, Erfahrungen der Abstimmung und der 
Selbstregulation zu ermöglichen. »Momente der 
Begegnung« führen zu emotional bedeutsamen 
Erfahrungen. Dabei erfolgt die Abstimmung trans-
modal mit Lauten, Körpersprache und Blicken. Das 
Tier wird immer wieder zum Spiegel des Patienten, 
was mit einem deutenden Verständnis die Selbst-
erfahrung erweitert. Gemeinsame Überlegungen, 
wie die Körpersprache bei einem Hund zu lesen ist, 
eröffnen spannende Felder für ein mentalisieren-
des Verstehen. Zu den in dem Band beschriebenen 
Tieren gehören Hunde, Pferde, Esel und Bienen.

Jahrbuch Selbstpsychologie, Band 5

Mensch-Tier-Beziehungen: Freunde fürs Leben 

Mit Beiträgen von Hans-Peter Hartmann, 
Birgit Heintz, Jan Kusterer, Wolfgang Milch, 
Barbara von Morgen, Karten Münstedt, 
Bettina Mutschler, Gabriela Ramien, 
Karin Rosjat, Angelika Rückel-Kast, 
Thorsten Schüle, Margarete Weiler
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Dagmar Lehmhaus / Bertke Reiffen-Züger

Psychodynamische Diagnostik 
in der Kinder- und 

Jugendlichen-Psychotherapie

Die Praxis projektiver Tests: 
Probatorik, Indikation und OPD-KJ

Zweite, erweiterte und 
überarbeitete Auflage

Dagmar Lehmhaus / Bertke Reiffen-Züger

Psychodynamische Diagnostik in der Kinder- 
und Jugendlichen-Psychotherapie
Die Praxis projektiver Tests: Probatorik, Indikation und OPD-KJ. 
Zweite, erweiterte und überarbeitete Auflage

Dagmar Lehmhaus, Diplom-
Soziologin, Analytische Kin-
der- und Jugendlichen-Psy-
chotherapeutin (VAKJP), Paar- 
und Familientherapeutin 
in eigener Praxis, Dozentin, 
Supervisorin und Selbsterfah-
rungsleiterin. Lehrauftrag an 

der Universität Witten/Herdecke.

Bertke Reiffen-Züger, Dip-
lom-Pädagogin, Analytische 
Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutin in eigener 
Praxis, Dozentin und Super-
visorin für die Fortbildung in 
tiefenpsychologischer Psy-
chotherapie für Kinderärzte 

und Kinderpsychiater mit Schwerpunkt Testdi-
agnostik.

ÜBER DIE AUTORINNENie psychodynamische projektive Diagnostik ist integraler Be-
standteil jeder Anfangsphase einer Kinder- und Jugendli-

chen-Psychotherapie. Das Buch bietet eine umfassende Praxis-
anleitung für alle relevanten projektiven Testverfahren.

Im ersten Teil werden die theoretischen Grundlagen psychody-
namischer Diagnostik dargestellt: die Besonderheiten des kindli-
chen Spiels, der Symbolisierung und der szenischen Gestaltung. 
Es geht ferner um die therapeutische Beziehungsgestaltung, um 
Abwehr und Widerstand sowie um die Auswertung von unbe-
wusstem Material.

Im zweiten Teil folgt die Zusammenstellung einer Auswahl von 
projektiven diagnostischen Testmöglichkeiten für die tägliche 
Praxis. Dort finden sich ausführliche Beschreibungen und Anlei-
tungen zu Zeichentests, Erzähltests, Beziehungsdiagnostik und 
Spieltests. Anschauliche, bebilderte Beispiele, weiterführende 
Literatur und Protokoll- und Auswertungsbögen sollen Psycho-
therapeuten, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, in ihrer 
täglichen Arbeit unterstützen.

D

· ca. 324 S., mit vierfarb. Abb.,
 Paperback Großoktav
· ISBN 978-3-95558-192-3
· ca. € 39,90
· Warengruppe 1 535
· Auslieferung April 2024

Zweite, erweiterte 
und überarbeitete Aufl age

9 783955 581923

ISBN 978-3-95558-192-3



Hans Hopf

Angststörungen 
bei Kindern 

und Jugendlichen

Brandes & ApselH
op

f

Angststörungen gehören zu den am häufigsten dia-
gnostizierten Störungen im Kindes- und Jugendalter. 
Anhand ausführlicher Fallbeispiele werden das kli-

nische Erscheinungsbild sowie die Behandlung und deren 
Psychodynamik geschildert.

Der Band versteht sich als Lehrbuch zur psychoanalytischen 
Krankheitslehre, speziell der Angststörungen und ihrer 
Behandlung im Kindes- und Jugendalter. Außerdem wird die 
ICD-10 zur Diagnose einbezogen. Die Probleme einer aus-
schließlich phänomenologischen Betrachtungsweise werden dis-
kutiert. Die Indikation einer geeigneten Therapieform sowie die 
jeweiligen behandlungstechnischen Herausforderungen werden 
ebenfalls bei jedem Störungsbild erörtert.

»Mit diesem Werk liegt eine umfassende, zeitgemäße, gründli-
che und sorgfältige Darstellung der Angststörungen im Kindes- 
und Jugendalter vor. Hervorzuheben ist das hohe wissen-
schaftliche Niveau und die Fähigkeit des Autors, verschiedene 
psychoanalytische Ansätze zu einem schlüssigen Konzept zu 
integrieren. Hopf bedient sich einer verständlichen Sprache, in 
der selbst komplizierte Sachverhalte so formuliert werden, dass 
sie auch Nicht-Fachleuten verständlich werden.«
(Arne Burchartz, Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie)

Hans Hopf, Dr. rer. biol. hum., geb. 1942, analyti-
scher Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut 
bis 1995 in eigener Praxis, danach Therapeu-
tischer Leiter im Therapiezentrum Osterhof, 
Baiersbronn. Dozent und Kontrollanalytiker 
am Psy cho  analytischen Institut Stuttgart und 
Würzburg. Veröffentlichungen zu Angst, 

Aggression, Traum und Neurosenlehre. Beiträge für Rundfunk 
und Fernsehen. Seit 2003 wieder in eige ner Praxis tätig, Gutachter. 
Diotima-Ehrenpreis der deutschen Psychotherapeutenschaft 
2013. Bei Brandes & Apsel: Schulangst und Schulphobie. Wege zum 
Verständnis und zur Bewältigung. Hilfen für Eltern und Lehrer (2014). 

ISBN 978-3-86099-375-0
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Hans Hopf
Schulangst und Schulphobie
3. Aufl., 212 S., Pb. Großoktav,  
€ 19,90, ISBN 9783955580353
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Daniel N. Stern
Der Gegenwartsmoment
5. Aufl., 288 S., Pb., € 29,90 
ISBN 9783860998175
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Hans Hopf
Angststörungen bei Kindern  
und Jugendlichen
4. Aufl., 264 S., Pb. Großoktav,  
€ 29,90, ISBN 9783860993750
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D. N. Stern / N. BruschweilerStern
Geburt einer Mutter
6. Aufl., 244 S.,Pb. Großoktav,  
€ 19,90, ISBN 9783955580575
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Alessandra Lemma 
Der Körper spricht immer
2. Aufl., 296 S., Pb. Großoktav,  
€ 29,90, ISBN 9783955582135
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»Lemma ist eine der führenden Figuren der moder-
nen Psychoanalyse. Ihr Beitrag zum Verständnis 
dieses fundamentalsten aller psychoanalytischen 

Belange – unsere Beziehung zu unseren Körpern – ist immens 
und nimmt weiter zu. Dieses Buch ist eine unerlässliche In-
spirationsquelle, die Klinikerinnen und Klinikern helfen wird, 
zuzuhören und die tiefsten Sorgen ihrer  Patientinnen und Pa-
tienten klarer zu verstehen. Eine außer gewöhnliche  Leistung.«   
(Peter Fonagy, Freud Memorial Professor und Leiter des Research 
Department am University College London)

ies ist eine innovative Behandlung eines faszinie-
renden Themas. Der Körper spricht immer ist ein 
Muss.«  

(Antonino Ferro, Präsident der Italienischen Psychoanalytischen 
Gesellschaft und Mitherausgeber des International Journal of Psy-
choanalysis)

Alessandra Lemma, Psychoanalytikerin, Leiterin der Psycholo-
gical Therapies Development Unit des Tavistock and Portman 
NHS Foundation Trust, Erwachsenenpsychotherapeutin in der 
Portman Clinic, Fellow der British Psychoanalytical Society, Pro-
fessorin für psychologische Therapien an der School of Health 
and Human Sciences der Universität von Essex und klinische 
Leiterin des Psychological Interventions Research Centre am 
University College London. Zuletzt bei Brandes & Apsel: Suizid 
und Suizidalität (2012) und Psychoanalyse im Cyberspace? (2016).

9 783955 582135

ISBN 978-3-95558-213-5

ISBN 9-378-95558-213-5
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Alessandra Lemma 

Der Körper  
spricht immer 

Körperlichkeit in psychoanalytischen 
Therapien und jenseits der Couch

Brandes & Apsel 

Long- und BestseLLer

Claudia CardaDöring et al.
berührt
5. Aufl., 200 S., Pb., DIN A5  
€ 19,90  ISBN 9783860998298

Daniel N. Stern et al.
Veränderungsprozesse
3. Aufl., 280 S., Pb. DIN A5 
€ 29,90, ISBN 9783860999011
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Petra AdlerCorman / Christine Röpke 
Helene Timmermann (Hrsg.) 
Psychoanalytische Leitlinien 
der Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapie
2. erw. u. überarb. Aufl.,  
632 S., Fadenheftung, Pb. Großoktav 
€ 69,90, ISBN 9783955582593

ISBN 978-3-86099-829-8

  € [D] 19,90

www.brandes-apsel.de
9 783860 998298

ISBN 978-3-86099-829-8

echs Frauen haben Geschichten über Ihre Kinder geschrieben.  
Es sind traurige, skurrile, berührende, wütende und witzige Geschichten,  

die  anders sind, anders, weil die Kinder anders sind. Diese Kinder 
 hinterlassen besondere Spuren, denn diese Kinder haben körperliche und 
geistige Behinderungen. 

Das Neue und Einzigartige an diesem Buch ist, dass es den Autorinnen 
gelungen ist, behinderten Kindern Sprache und Ausdruck zu verleihen. 
Authetisch und ehrlich beschreiben sie auf höchst einfühlsame Weise die 
Entwicklung ihrer Kinder von der Geburt bis zur Einschulung.

Die Autorinnen: 

Claudia Carda-Döring,  
verheiratet, drei Kinder, PR-Beraterin. 
Rosa Maria Manso Arias,  
verheiratet, zwei Kinder, Anwaltsgehilfin. 
Tanja Misof,  
verheiratet, zwei Kinder,Sportwissenschaftlerin. 
Minika Repp,  
verheiratet, drei Kinder, Bauphysikerin. 
Ulrike Schießle,  
verheiratet, ein Kind, ganzheitliche Masseurin. 
Heike Schultz,  
verheiratet, zwei Kinder, Controllerin.

»Authentisch und einfülsam berichten sie über ihr Leben mit einem 
behinderten Kind, bringen Wahrnehmungen, gefühle und Phantasien 
zum Ausdruck.« (Frankfurter Allgemeine Zeitung)

»Schnörkellos und ohne Schönfärberei, das ist bewegend. Es berührt.« 
(Birte Marquardt/Katja Berkan, Hessisches Fernsehen)

»Die Autorinnen nehmen dem Leser seine Befangenheit, lassen ihn 
nahe heran und teilhaben – eine bessere Voraussetzung, um für 
 Verständnis und Akzeptanz zu werben gibt es nicht. « 
(Claudia Burkhardt-Mußmann, Analytische Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeutin)

S
iese dreizehn Leitlinien sind die Essentials psychoanalytischer 
 Therapie mit Kindern und Jugendlichen. Das Buch enthält da-
mit Basiswissen, den Stand der Wissenschaft und komprimierte 

 Erfahrungen für erfolgreiche Behandlungen.

Neben der Darstellung der Symptomatik bieten die Leitlinien einen 
psychoanalytischen Zugang zur Ätiologie und Psychodynamik, diffe-
renzierte Hinweise zur Diagnostik sowie Überlegungen zu speziellen 
 Behandlungsschwierigkeiten und -techniken sowie eine Literaturübersicht. 
Die Diagnostik der OPD-KJ-2 ist mitberücksichtigt.

Folgende Leitlinien sind enthalten:  Psychoanalytische Grundbegriffe, 
Angst, Aufmerksamkeits- und Hyperaktivitätsstörungen, Depression im 
Kindes- und Jugendalter, Enkopresis, Enuresis, Essstörungen, Persönlich-
keitsentwicklungsstörung, Regulationsstörungen, Schmerz, Zwangsstö-
rungen, Traumatisierung, Suizidalität, Nicht Suizidales Selbstverletzendes 
Verhalten (NSSV).
»Insgesamt ist bei der Lektüre sehr viel Fundiertes zu entdecken und dessen 
stetige Neu-Lektüre  sinnvoll und zielführend (…). Daher ist der Band vor  allem 
als behandlungsnahes Handbuch lohnenswert.« (G. Egloff, Dt. Ärzte blatt, PP)

Die Herausgeberinnen: 

Petra Adler-Corman, analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin (VAKJP/
DPG/DGIP), seit 1998 in eigener Praxis in Düsseldorf niedergelassen. Weiterhin am Institut 
für Psychoanalyse und Psychotherapie Düsseldorf und weiteren analytischen Ausbildungs-
instituten. Dozentin und Supervisorin. Arbeitsschwerpunkte: Depressionen im Kindes- und 
Jugendalter, Säuglings-Kleinkind-Elterntherapie und OPD-KJ. 

Christine Röpke, analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin (VAKJP/D3G), 
seit 1984 in eigener Praxis in München niedergelassen. Dozentin, Supervisorin, Selbsterfah-
rungsleiterin an der Akademie für Psychoanalyse in München und an weiteren Ausbildungsin-
stituten. Gruppenlehranalytikerin (D3G). Arbeitsschwerpunkte: Depressionen im Kindes- und 
Jugendalter, Säuglingsbeobachtung, OPD-KJ, Gruppenpsychotherapie und Gruppenselbster-
fahrung.

Helene Timmermann, Dr. phil., analytische Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin, 
Familientherapeutin, Dipl. Supervisorin (VAKJP, BvPPF, DGSv), seit 1997 Praxis in Hamburg. 
Dozentin und Supervisorin am Michael-Balint-Institut, Dozentin. Von 2017 bis 2021 Vorsitzen-
de der Vereinigung Analytischer Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten in Deutsch-
land (VAKJP). Arbeitsschwerpunkte: Familien- und Geschwisterbeziehungen, Elternarbeit, 
transgenerationale Weitergaben, OPD-KJ.

D

ISBN 978-3-95558-226-5

  € [D] 69,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582265
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Petra Adler-Corman / Christine Röpke 
Helene Timmermann (Hrsg.) 

Psychoanalytische Leitlinien 
der Kinder- und Jugendlichen-

Psychotherapie  

Brandes & Apsel 

2. überarbeitete und stark  
erweiterte Auflage 
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Die Boston Group vereinigt Psychoanalyse, Säuglings­
forschung, kognitive Neurowissenschaften und Ent­
wicklungspsychologie. Die weltberühmten Kliniker 

und Forscher zeigen in diesem bahnbrechenden Buch die 
Hintergründe, wie Psychoanalyse erfolgreich Veränderungs­
prozesse bewirkt – ein Grundlagenwerk! 

»Indem die Autoren sowohl die einzigartige Passung der 
beiden Partner in einer Psychotherapie als auch die poten­
tiellen Brüche anerkennen, die ihre Interaktionen charakte­
risiert, formulieren sie eine Theorie der Entwicklung und der 
Behandlung, die jedem Kliniker bei der Durchführung von 
Psychotherapien und Psychoanalysen eine Orientierungs­ 
hilfe geben kann.« (Frank M. Lachmann)
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Brandes & Apsel

Daniel N. Stern et al.
(The Boston Change Process Study Group)

VeräNDeruNgS- 
prozeSSe
Ein integratives Paradigma

Die Autorinnen und Autoren der Boston Group:

Daniel N. Stern, Nadia Bruschweiler-Stern, Karlen Lyons-Ruth, 
Alexander C. Morgan, Jeremy P. Nahum, Louis W. Sander sind 
praktizierende Psychoanalytiker, Entwicklungspsychologen 
sowie Kinderärztin und ­psychiaterin auf Lehrstühlen in 
Europa und den USA. Von Daniel N. Stern sind bei Brandes 
& Apsel erschienen: Der Gegenwartsmoment (5. Aufl. 2018) 
sowie Ausdrucksformen der Vitalität (2. Aufl. 2018).

ISBN 978-3-86099-901-1

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783860 999011

ISBN 978-3-86099-901-1

Reiserabatt:
40% Belletristik / Sachbuch; 35% Fachbuch

Normalrabatt:
30% Belletristik / Sachbuch, Zeitschriften 
(Einzelheft/Jahresabo); 25% Fachbuch
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»Authentisch und einfühlsam berichten sie 
über ihr Leben mit einem behinderten Kind, 
bringen Wahrnehmungen, Gefühle und 
Phantasien zum Ausdruck.«  
(Frankfurter Allgemeine Zeitung)

»Zu recht titelt der Verlag das Buch als 
Grundlagenwerk, das in der Forschung, 
Lehre und Praxis seinen Platz hat!«
(socialnet.de)

»Sterns Der Gegenwartsmoment ist ein 
höchst innovatives, ja radikal innovatives 
Buch.« (J. Brunner)

»Insbesondere die persönlichen Erlebnisse 
des Autors lassen das Buch leicht und 
spannend lesen.« (Gabriele MeyerEnders)

»(...) allen, die mit Kindern befasst 
sind, etwa Pädiatern und Kinder- und 
Jugendpsychiatern, zu empfehlen.« 
(SigmundFreudBuchhandlung)

»Faszinierend bleiben die ausführlichen 
Fallberichte, die auch den Leser das Leid 
der Autorin mitfühlen lassen.«  
(Tilmann Moser)

»»Stern denkt und fühlt sich 
auf unnachahmliche Weise in die 
Zustandsveränderung der Mütter ein (...)«  
(Tilmann Moser)

Marion Wallace
Geschichte Namibias 
4. Aufl., 562 S., Pb., 21,5 x 13,7 cm  
€ 29,90  ISBN 9783955580636
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»ein sachlich und zugleich engagiertes 
Grundlagenwerk zur namibischen 
Geschichte (…)« (Henning Melber)

Henning Melber / Kristin Platt (Hrsg.)
Koloniale Vergangenheit – 
postkoloniale Zukunft?
256 S., Pb. Großoktav, mit vierf. Abb. 
€ 29,90 ISBN 9783955583217
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Prof. Dr. Henning Melber kam als Sohn deutscher Einwanderer nach 
Namibia, wo er 1974 der SWAPO beitrat. Er war Forschungsdirektor des 
Nordic Africa Institute und ist Direktor emeritus der Dag Hammarskjöld 
Stiftung (beide in Uppsala), Extraordinary Professor an der Universität 
Pretoria und der University of the Free State in Bloemfontein sowie Senior 
Research Fellow des Institute for Commonwealth Studies der Universität 
London. Mehrere Buchveröffentlichungen bei Brandes & Apsel.

PD Dr. Kristin Platt ist Leiterin des Instituts für Diaspora- und Genozid-
forschung der Ruhr-Universität Bochum und Privatdozentin am Ins-
titut für Kulturwissenschaft der Humboldt-Universität zu Berlin. Zu 
ihren Arbeitsschwerpunkten gehören Fragen der Genozidforschung, 
 Diasporaforschung und Traumaforschung. Ihr besonderes Interesse gilt 
der Untersuchung psychologischer, kultureller und sozialer Bedingungen 
von kollektiver Gewalt.

ISBN 978-3-95558-321-7

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583217

ISBN 978-3-95558-321-7

itte Mai 2021 wurde von den Sonderbeauftragten Deutschlands und 
Namibias als Ergebnis von neun Verhandlungsrunden seit Ende 2015 
ein »Versöhnungsabkommen« paraphiert. Als bislang einzigartigen 

Schritt einer ehemaligen Kolonialmacht erkennt dieses Abkommen den in Süd-
westafrika verübten Völkermord politisch und moralisch an. Die vereinbarte 
»Geste der Anerkennung« wird seither in beiden Ländern kon trovers diskutiert. 

Vor diesem Hintergrund stellt dieser Band die verschiedenen Perspektiven vor 
und lässt dabei unterschiedliche Stimmen aus Politik, Zivilgesellschaft und 
Kultur in Deutschland und die Sicht der Betroffenen in Namibia zu Wort kom-
men. Damit soll die Bandbreite der Meinungen und Versuche zur Bearbeitung 
der kolonialen Hinterlassenschaften am Beispiel des deutsch-namibischen 
 Beziehungsgeflechts, aber auch im Umgang mit der Erinnerung an Massen-
gewalt und  Genozid in der Geschichte insgesamt dokumentiert werden.

M

Mit Beiträgen von 
Tom K. Alweendo 
Rakkel Andreas 
Julia Böcker 
Medardus Brehl
Sevim Dağdelen 
Albert Gouaffo 
Dag Henrichsen 
Naita Hishoono

Dominic Johnson 
Uazuvara Katjivena 
Horst Kleinschmidt 
Adetoun Küppers-Adebisi 
Michael Küppers-Adebisi 
Carola Lentz 
Henning Melber
Stephan Mühr 
Jephta Nghuherimo

Kristin Platt
Ruprecht Polenz 
Sylvia Schlettwein 
Calle Schlettwein 
Bernardus Swartbooi 
Uwe Timm 
McHenry Venaani 
Erika von Wietersheim
Olaf Zimmermann
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KOLONIALE VERGANGENHEIT – 
POSTKOLONIALE ZUKUNFT? 

DIE DEUTSCH-NAMIBISCHEN 
BEZIEHUNGEN NEU DENKEN

Henning Melber / Kristin Platt (Hrsg.)

Zeigt die Bandbreite der Meinungen und 
Versuche zur Bearbeitung der kolonialen 
Hinterlassenschaften am Beispiel des 
deutsch-namibischen Beziehungsgeflecht.

Bernd Heyl
Namibische Gedenk-  
und Erinnerungsorte
284 S., vierfarb. Pb. Großoktav 
€ 29,90, ISBN 9783955583064

Karin J. Lebersorger
Herausforderung Down-Syndrom
3. Aufl.,172 S., Pb. Großoktav 
€ 19,90, ISBN 9783955582951

Fernanda Pedrina
Babys und Kleinkinder in Not
384 S., Pb. Pb. Großoktav 
€ 39,90, ISBN 9783955582722

ür die Tourismusbranche sind die 
 namibischen Gedenk- und Erinnerungsorte 

aus der Zeit kolonialer Unter drückung des 
Landes positiv besetzte Standortfaktoren. Mit 
diesen Relikten wird vor allem um Reisende aus 
Deutschland geworben. Bernd Heyl beschreibt 
diese Gedenk- und Erinnerungsorte im Kontext 
deutscher Gewaltherrschaft und afrikanischen 
Widerstands. Sein »Reisebegleiter in die deutsche  
Kolonial geschichte« führt zu zwanzig Orten in 
Namibia und bietet erstmals eine kritische Be-
schreibung lokaler Erinnerungslandschaften. 
Das Buch versteht sich auch als Beitrag zur ak-
tuellen Diskussion um die deutsch-namibische 
Geschichte. 

Bernd Heyl, geb. 1952, war Lehrer an der Martin-Niemöller- 
Schule (IGS) in Riedstadt, Pädagogischer Mitarbeiter an der 
Goethe Universität Frankfurt und Vorsitzender des Gesamt-
personalrates beim Staatlichen Schulamt Groß-Gerau / Main-
Taunus. Aktiv in der GEW, in  sozialpolitischen Initiativen und 
der Rüsselsheimer Wahlinitia tive »Die Linke / Liste Solidari-
tät«. Gemeinsam mit Helga Roth organisiert und leitet er für 
»lea«, die Bildungsgesellschaft der hessischen GEW, kolonialis-
mus- und gesellschaftskritische Studienreisen nach  Namibia. 
Publikationen u. a. zur Schulentwicklung und zur NS-Zeit. Bei 
Brandes & Apsel hat er 2017 gemeinsam mit Sebastian Voigt und 
Edgar Weick den Band:  Ernest Jouhy – Zur Aktualität eines leiden-
schaftlichen Pädagogen herausgegeben.

ISBN 978-3-95558-306-4

  € [D] 29,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 583064

ISBN 978-3-95558-306-4

F

Denkmal für Jacob Marengo
in Warmbad

Abbildung auf der Cover-Vorderseite:
»Remembering Those Who Built This Line. Uakondjisa Kakuekuee Mbari spaziert auf der 
Eisenbahnstrecke in Swakopmund, Namibia.« Fotografi e von Nicola Brandt. Mit freundlicher 
Genehmigung der Künstlerin.

Bernd Heyl
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as Buch eröffnet ein Nachdenken über das bewusste und un-
bewusste Selbst- und Beziehungserleben von Menschen mit 
Down-Syndrom und ihren Bezugspersonen. Karin J. Lebersorger 

verbindet theoretische psychodynamische Überlegungen mit Beispielen 
aus ihrer jahrelangen klinisch-psychologischen und psychotherapeu-
tischen Arbeit im interdisziplinären Team der Down-Syndrom  Ambulanz 
Wien. Sie vermittelt ein Verständnis für die komplexen intra- und 
interpsychischen Zusammenhänge von der Diagnosestellung bis zum 
Erwachsen-Werden. Auf Basis dieses verstehenden Zugangs werden 
dem Handlungsdialog von Menschen mit Down-Syndrom Bedeutung 
und ihnen selbst durch Unterstützung oder Übernahme ihrer nicht 
 altersgemäßen Aktivsprache eine Stimme gegeben.

D

Karin J. Lebersorger, Dr.in phil., Klinische Psychologin und Gesundheits-
psychologin, Psycho therapeutin, Psychoanaly tikerin (WPV; IPA) und 
Supervisorin. Teamleiterin Nord des Instituts für Erziehungshilfe (Child 
Guidance Clinic) Wien, Mitarbeiterin der Down-Syndrom  Ambulanz 
der Klinik Landstraße, freie Praxis, nominiertes Mitglied der Arbeits-
gruppe »Qualitätssicherung frühe Kindheit« der Österreichischen Liga 
für Kinder- und Jugendgesundheit, Lektorin an der Wiener Psycho-

analytischen Akademie und der FH Campus Wien. Mitautorin der »Stellungnahme der 
Österreichischen Liga für Kinder- und Jugendgesundheit zum Änderungsentwurf des 
 Fortpflanzungsmedizinrechts-Änderungsgesetzes (FMedRÄG 2015)«. Publikationen zu den 
Themen Entwicklungspsycho logie, Erziehung, Psychoanalyse, Psychotherapie, Reproduk-
tionsmedizin, Behinderung, Down-Syndrom.

ISBN 978-3-95558-295-1

  € [D] 17,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582951

ISBN 978-3-95558-295-1
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Herausforderung 
Down-Syndrom

Karin J. Lebersorger

Entwicklungsprozesse von der Kindheit 
bis zum Erwachsen-Werden  
verstehen und unterstützen

abys und Kleinkinder in Not behandelt klinische 
 Zustände der psychischen Belastung und Dekom­
pensierung von jungen Kindern in ihren Familien 

und zeigt Möglichkeiten der psychotherapeutischen 
 Hilfe auf.

Psychotherapie in der frühen Kindheit ist ein relativ 
neues Fachgebiet. In seinen Anfängen in den 1980er Jah­
ren bewirkten die aufmerksame phänomenologische 
 Beobachtung und die Einfühlung (oder Gegenüber­
tragung) eine erste intuitive Annäherung an die averbale 
emotionale Kommunikation mit dem Säugling. Die kom­
munikative Musikalität ist das Konzept, das auch heute 
noch die  Berechtigung von Spontaneität und Improvisa­
tion in der Behandlungstechnik begründet, die im ersten 
Teil des Buches dargestellt wird. Die daran anschlies­
sende, ausgiebige Forschung hat sowohl empirische 
Evidenz betreffend zahlreiche Aspekte der Entwicklung 
und ihrer Pathologie geschaffen (die die Grundlagen der 
aktuellen im DC: 0­5 festgelegten Nosologie bilden), als 
auch theoretische Konzepte weiterentwickelt, die das 
interdisziplinäre Wissen zu berücksichtigen trachten. 
 Diese Arbeiten werden im zweiten Teil des Buches an­
hand spezifischer Störungsbilder eingehend dargestellt.

 

B

Fernanda Pedrina, PD Dr. med., Fachärztin für Kinder­ und Jugend ­ 
psychiatrie und ­psychotherapie, Psychoanalytikerin, Dozentin und 
Supervisorin. Mit begründerin des Zentrums für Entwicklungs­
psychotherapie Zürich (2010). Veröffentlichungen  u. a. zur psycho­
analytischen Arbeit mit Kindern von 0 bis 3 Jahren und zur Psychotherapie 
mit  Migranten. Ehem. Schweizer  Präsidentin der GAIMH (deutsch­
sprachige Gesellschaft für seelische Gesundheit in der frühen Kindheit).  
Bei Brandes & Apsel erschienen: Mütter und  Babys in psychischen Krisen. 
Studie zur postpartalen Depression (2006). www.babyundkleinkind.ch

ISBN 978-3-95558-272-2

  € [D] 39,90

www.brandes-apsel.de
9 783955 582722

ISBN 978-3-95558-272-2
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Fernanda Pedrina

Babys und 
Kleinkinder  

in Not

Brandes & Apsel 

Psychopathologie und Behandlung

Zahlreiche Zeitzeugen kommen zu Wort, 
außerdem gibt der Autor geschichtliche 
Einordnungen und erläutert die politischen 
und gesellschaftlichen Zusammenhänge im 
dama ligen Frankreich.

Das Buch eröffnet ein Nachdenken über 
das bewusste und unbewusste Selbst und 
Beziehungserleben von Menschen mit  
DownSyndrom und ihren Bezugspersonen. 

»Ein handhabbares Handbuch für alle, die 
reisen – ob nach Namibia, oder anderswo 
hin!« (Jos Schnurer, socialnet.de)
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Sebastian Leikert (Hrsg.) 
Das körperliche Unbewusste 
in der psychoanalytischen 
Behandlungstechnik
300 S., Geb. Großokt. Lesebd.,  
€ 34,90, ISBN 9783955583156

Sebastian Leikert, Dr. en Psychanalyse (Paris), Dipl.-Psych., 
Psychoanalytiker (DGPT, aff. Mitglied der DPV), niedergelas-
sen in freier Praxis, Lehranalytiker und Supervisor am Heidel-
berger Institut für Psychoanalyse und Psychotherapie. Mehre-
re Buchveröffentlichungen. Publikationen zu  klinischen und 
ästhetischen Fragestellungen u. a. in der Psyche und im Inter-
national Journal of Psychoanalysis. Vorsitzender der Deutschen 

Gesellschaft für Psychoanalyse und Musik. Bei Brandes & Apsel: Das sinnliche 
Selbst. Das Körpergedächtnis in der psychoanalytischen Behandlungstechnik (2019).

ieser innovative Band markiert einen Aufbruch: An vielen Stellen 
wird ein vermehrtes Interesse an der Frage sichtbar, wie Körperlich-
keit und Körpergedächtnis stärker in die psychoanalytische  Arbeit 

einbezogen werden können. Das Buch versammelt hierzu aus dem natio-
nalen und internationalen Bereich Richtung weisende  Arbeiten. 

Sebastian Leikert: Psychoanalyse und Körperlichkeit – Geschichte einer Berüh-
rungsscheu

Reinhard Plassmann: Der Riss im Selbst bei chronischem Schmerz. Emotionale 
Prozesse in der Entstehung psychosomatischer Erkrankungen und die behand-
lungstechnischen Konsequenzen

Riccardo Lombardi: Die Körper-Psyche-Dissoziation und die Übertragung auf 
den Körper

Jörg M. Scharff: Wie anfangen?

Christophe Dejours: Unfälle der Verführung und Theorie des Körpers

Sebastian Leikert: Affektdialog, Affekttrümmer, verkapselte Körperengramme. 
Behandlungstechnische Überlegungen zum körperlich encodierten Unbewussten

Ursula Volz-Boers: Körperempfindungen in Aufbau und Organisation mentaler 
Struktur

Ulrich Schultz-Venrath: Mind the Gap: Mentalisieren des Körpers

Ewa Kobylinska-Dehe: Leiblichkeit und träumerisches Sprechen

Lutz Goetzmann: Wege im Unbewussten des psychosomatischen Körpers

Timo Storck: Psychodynamisches Arbeiten mit der leiblichen Gegenübertragung

ISBN 978-3-95558-315-6

  € [D] 34,90

www.brandes-apsel.de

9 783955 583156

ISBN 978-3-95558-315-6
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Sebastian Leikert (Hrsg.) 

Das körperliche Unbewusste  
in der psychoanalytischen 

Behandlungstechnik

Brandes & Apsel 

Versammelt aus dem nat. und internat. 
Bereich Richtung weisende  Arbeiten.

Anenmarie Laimböck 
Das psychoanalytische 
Erstgespräch
2. erw. Aufl.,148 S., Pb. DIN A5,  
€ 19,90, ISBN 9783860996942
»Durch Kürze, Klarheit und Prägnanz eröffnet 
das Buch die Chance, auch außerhalb der psy-
choanalytischen Subkultur gelesen zu werden.« 
(Zt. für psychoanalytische Theorie und Praxis)
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Bernard Delpal
Dieulefit
184 S., Pb. DIN A5 
€ 19,90, ISBN 9783955583125

9 783955 583125

ISBN 978-3-95558-312-5

Zahlreiche Zeitzeugen kommen zu Wort, 
außerdem gibt der Autor geschichtliche 
Einordnungen und erläutert die politischen 
und gesellschaftlichen Zusammenhänge im 
dama ligen Frankreich.
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